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Die 51. Ausgabe steht ganz unter einem neuen
Erscheinungsbild. Stefan Hesse hat die GS 
Redaktion von Annelore und Jörg Jungclaus
übernommen, die unseren GS über viele Jahre
prägten. Ich wünsche Stefan bei der umfangreichen
Aufgabe ein gutes Gelingen.
Da sich das Jahr dem Ende neigt, möchte
ich mich bei allen Sponsoren, Unterstützern,

Förderern, Vorständen, Trainern und Betreuern für 
die geleistete Unterstützung und Arbeit recht
herzlich bedanken. 
Genießen Sie die Weihnachtszeit und kommen Sie 
gut ins neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß
Hartmut Römer, 1.Vorsitzender

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Germanen Sports,

07.01.2017 Reiterball

21.01.2017 Schützenball Langenstraße

18.02.2017 DRK Ball

11.03.2017 Schützenball Cadenberge

Der Vorstand des TSV Germania Cadenberge: v.l. Martina Braatz (Schriftführerin), Carmen Sodtke (stellv. Vorsitzende), 
Martin Meiert (Sportwart), Jörn-Hinnerk Krämer (Kassenwart), Hartmut Römer (1.Vorsitzender)

Impressum

Redaktion: Stefan Hesse
Alter Postweg 69 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 - 931341

Herausgeber: Dabrock Werbung KG, Wingst

Erscheinungsweise: Halbjährlich an jeden Haushalt
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FUSSBALL
1. Herren Saison 2016/17 Hinrunde

Sooo … was soll ich über die Hinrunde schreiben?

Wir stehen im Moment auf einem Platz im Mittelfeld.
Haben einigermaßen Tore geschossen und unheim-
lich viele hinten reinbekommen. Das ist nicht wirklich 
gut und schon gar nicht mal das, was ich mir am Be-
ginn der Saison so vorgestellt habe. Hatte eigentlich 
auch schon auf dem Zettel, dass ich als Trainer frei-
gestellt werde, um nicht rausgeschmissen zu schrei-
ben. Hihi. Ja und nun machen wir sogar noch eine 
Saison länger. Irgendwie schön, freu ich mich.

Ich könnte jetzt viele Gründe anführen, warum wir 
nicht wie erhofft in Schlagweite zur Tabellenspitze 
stehen. Aber ich denke das würde hier den Rahmen 
sprengen und die, die hin und wieder die Spiele un-
serer Mannschaft verfolgen, können das glaube ich 
ganz gut einschätzen. 

Wir haben in den letzten Spielen ganz ordentlich
gespielt und stehen im FUPA- Powerranking
auf Platz 4. Da kann man sich nichts für kaufen,
dokumentiert aber einen gewissen Aufwärtstrend.

Jetzt ein neues Saisonziel zu de�nieren ist nicht 
ganz einfach. Der Absteiger steht eigentlich schon 
fest. Der Meister auch. Aber … wir können es noch 
schaffen mehr Spiele zu gewinnen als in der letzten 
Saison, weil wir da unheimlich viele Unentschieden 
hatten. Wir können es noch schaffen unter die ers-
ten 5 zu kommen. Und wir haben die Möglichkeit un-
ter Wettkampfbedingungen viel auszuprobieren um 
dann optimal auf die nächste Saison vorbereitet zu 
sein. Das ist der Plan. 

Zum Schluss noch was Positives. Auch wenn ich mir 
manchmal ein wenig mehr Ehrgeiz und mehr Orien-
tierung am Erfolg von meiner Mannschaft wünsche … 
die Mannschaft ist intakt, für Kreisklassenverhältnis-
se trainieren wir sehr ordentlich und ich denke dass 
wir Germania sehr sportlich und fair nach außen dar-
stellen. Ist doch auch was …

Bernd von Rönn

1. Herren mit neuen Trikots

Einmal mehr unterstützte die Firma Eier-Heinsen
die Fußballer des TSV Germania Cadenberge
und stattete die 1. Herrenmannschaft mit neuen
Trikots aus.

Firmeninhaber Hans-Georg „Schorsch“ Heinßen
war er in jungen Jahren selbst einmal für die
Germanen sehr erfolgreich  aktiv und ist seit

Jahren mit dem Cadenberger Fußball verbunden.  
Die neuen Trikots brachten der Mannschaft
offenbar Glück, denn sie gewann das
anschließende Punktspiel in der 1. KK gegen
die favorisierte SG Bülkau-Steinau-Odisheim
mit 3:2.

stehend v.li. Abteilungsleiter Guido Griemsmann, 
Trainer Bernd von Rönn, Kevin Griemsmann, Pat-
rick Mentz, Malte Bösen, Sascha Tollkühn, Chris-
toph Hoffmann, Jannik Reyelt, Najib Fatouch und 
Sponsor Hans Georg Heinßen

hockend v.li. Mannschaftsführer Dennis Sander, 
Sascha Heinsohn, Torwart Stefan Reuner, Kevin 
Petz, Kevin Brandt und Nico Mahler;

ferner gehören zum Kader: Rene Becker, Täve 
Eckhoff (2. Torwart), Christoph Engelking, Hannes 
Jungclaus, Andre Olsowski, Lukas Pape, Sascha 
Rieper, Marten Schruteck und Tobias Steffens.



5

Ausgabe 51

Auf dem Foto sind zu sehen:

o.v.l.: Michael Wobser, Mirco Suhr, Malte Schott, 
Niklas Ortmann, Benjamin Husmann, Jan Bühnen,
Markus Brüns, André Olsowski, Marvin Hurz,
Jens Gerdts. 

u.v.l.: Tim Göpel, Nico Hubert, Marvin Holl, 
Kevin Petz, Daniel Reyelt, Aaron Landorff,  Tim von 
der Fecht, Justus Katt, Tim Schumacher, Fabian 
Zeidler.

2. Fußball-Herrenmannschaft 

Nachdem man in der Vorsaison die Serie auf einem 
guten 6. Platz beendete (1,4 Punkte und 1,8:2,2 Tore 
pro Spiel), ist das Team um die Trainer Jens Gerdts 
und Stefan Stellert gut in die neue Saison gestartet. 
In den ersten elf Spielen der Spielzeit musste man 
sich nur den beiden Topteams aus Duhnen (III) und 
Stinstedt (Nord) beugen. Diese beiden Mannschaf-
ten sind klare Favoriten auf die diesjährige Meister-
schaft und haben auf Platz 3 bereits acht bzw. sieben 
Punkte Vorsprung.

Die Leistung der Germanen schwankte von sehr stark 
(in Geversdorf) bis gruselig (gegen Sahlenburg). 
Nach einigen Jahren von extremster Personalnot, 
sieht es mittlerweile wieder gut bis sehr gut aus. Die 
ehemaligen U19-Spieler sind eine super Verstärkung 
und entwickeln sich stetig weiter. Zusammen mit den 
alten Haudegen der Ü30er stellt Cadeberges Zwote 
eine schwer zu schlagende Truppe, wenn alle an Bord 
sind. 

Die bisher geschossenen 25 Traumtore teilen sich auf 
folgende Spieler auf (Stand: 25.10.): Markus Brüns 
(9), Tim Göpel und Najib Yaghoubi (beide 3), Kevin 
Petz (2), Mirco Suhr, Thomas Peycke, Tim von der 
Fecht, Marvin Holl, Jens Gerdts, Jens Schumacher, 
Niklas Ortmann (alle 1). 
Als Vorbereiter haben sich besonders hervorgetan: 
Markus Brüns (5), Hannes Jungclaus (4), Marvin Holl 
und Marvin Hurz (beide 3), Aaron Landorff, André 
Olsowski, Mirco Suhr, Kevin Petz, Zafer Elma, Niklas 
Ortmann (alle 1). 

Mitte November endet dann die Hinrunde und auch in 
diesem Winter soll wieder in der Bude gezaubert wer-
den. Ein Highlight der dunklen Jahreszeit ist dabei 
wieder das Hallenturnier der 2.-Herren. Als MarC5-
Cup hat sich das Turnier seit 2005 bis nach Hamburg 
einen Namen gemacht. Der Siegerpokal steht aktu-
ell auch im Vereinsheim bei den Sportfreunden von 
GW Eimsbüttel II in HH-Lokstedt. Ab der nächsten 
Ausgabe konnten die Mannschaftsverantwortlichen 
einen neuen Gönner gewinnen. Mit Klaus Schlicht-
mann handelt es sich dabei um ein absolutes Germa-
nen-Urgestein und einen jahrelangen Unterstützer 
der Cadenberger Fußballer. Ob als Aktiver, Jugend-
trainer, Abteilungsleiter, Sponsor oder Fan – Klaus 
supportet Germania, wo er nur kann. Er macht es 
möglich, dass am Freitag, 30.12.2016 schon mal im Ka-
lender eintragen) der Concordia-Cup steigen kann. 
An dieser Stelle schon mal vielen Dank! 

Aber nicht nur die Events der Zweiten werden groß-
zügig gefördert; auch für einen einheitlichen Auftritt 
vor und nach den Spielen wurde wieder etwas getan. 
Michael Wobser (Taxi-Freese) sponserte der 2.-Her-
ren hochwertige Trainingsanzüge von Puma. Die 
Mannschaft bedankte sich mit einem Blumenstrauß 
bei ihrem Gönner, was auf folgendem Bild zu sehen 
ist.

Sportlich fit durch leichte, gesunde Geflügelkost
Wir bieten: Deutsches Frischgeflügel, Eier direkt vom
50 Sorten magere Geflügelwurst, frische Salate,
Wild aus hiesiger Jagd u.v.m.
Auch auf den Wochenmärkten in Cuxhaven (Mi. + Sa.), Otterndorf u. Hemmoor (Fr.)
Cadenberge u. Hechthausen (Do. vormittags), Himmelpforten (Do. nachm.) Stade (Mi. + Sa.)

Tel. (04777) 278
Fax (04777) 719

2 1 7 8 1 C a d e n b e r g e , A l t e r P o s t w e g 1 1
Geöffnet: Di. - Do. 9 - 12 + 14 - 18, Fr. 9 - 18 durchgehend

E-mail: eier-heinssen@gmx.de, www.eier-heinssen.de

... bekannt für Frische und Qualität
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Serie: Legendäre Germanenspiele

In dieser Serie soll in jedem Germanen-Sport ein 
Rückblick auf ein legendäres Spiel aus der langen 
Geschichte der Fußballabteilung von Germania
geworfen werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob es 
sich um ein Match der ersten, zweiten oder sogar der 
dritten oder vierten Herren handelt. Falls ihr euch auch 
noch an legendäre Spiele erinnert, schickt mir gerne
eine Mail (�orian.heinssen@alice.de), ich nehme
diese dann mit in die Serie auf.

Folge 7 - Saison 2005/06

1. Kreisklasse Cuxhaven I, TSV Germania Caden-
berge II, alle SpieleIn dieser Folge geht es ausnahms-
weise nicht um ein einzelnes Spiel sondern um eine 
komplette Saison. Und dabei noch nicht mal um eine 
besonders erfolgreiche. 
Im Gegenteil: Die Saison 2005/06 in der 1. Kreisklasse 
Cuxhaven I ist mit großer Wahrscheinlichkeit die rein 
sportlich enttäuschenste Spielzeit in der Geschichte 
des Cadenberger Fußballs. Um es zumindest einmal 
erwähnt zu haben: Germanias Zwote beendete diese 
Serie ohne Punkte, mit einem Torverhältnis von 16:174 
und stieg folgerichtig in die 2. Kreisklasse ab. 

Aber warum sollte man über eine solch vermeintliche
Katastrophensaison nochmal berichten? Sollte man 
sie nicht am besten einfach vergessen? Man sollte 
nochmal darüber schreiben, weil die Spielzeit der 
beste Beweis war, dass Fußball mehr ist als Tore, 
Punkte und Siege. Aber beginnen wir von vorn.

Nach zwei sehr erfolgreichen Spielzeiten in der
1. Kreisklasse Anfang des Jahrtausends (zwei Dritte
Plätze) pendelte sich Germanias Zwote im Mittel-
feld der Klasse ein. Man konnte zwar ganz oben nicht 
mehr eingreifen, hatte aber mit dem Abstieg auch 
nichts zu tun. 
Das änderte sich gravierend im Jahr 2005. In der 
Fußballabteilung war ein großer Umbruch in Gange: 
Neue Verantwortliche, einige Abgänge oder beendete 
Karrieren – viel änderte sich bei Germania. Ehe man 
sich versah, waren in der zweiten Herren auf einmal 
viel weniger Spieler im Kader und vor dem ersten
Saisonspiel stand auch kein Trainer zur Verfügung. 
Trotzdem spielte man als eine der zuvor stärksten
zweiten Mannschaften des Landkreises immer noch 
in der 1. Kreisklasse und hatte es mit qualitativ hoch-
wertigen Gegnern wie Sahlenburg, Ihlienworth/Neu-
enkirchen oder Eintracht Cuxhaven zu tun. 

Alles aufstrebende 1.-Herren-Mannschaften, die in 

den folgenden Jahren auch in höheren Klassen für
 Furore sorgen sollten. Und so kam es, wie es kom-
men musste. Die Mannschaft konnte mit den ande-
ren Teams nicht mehr mithalten, die verbliebenen
Germanen trafen am 1. Spieltag auf bereits erwähnte 
Ihlienworther und verloren mit 1:13 (in Worten: Drei-
zehn).

Anekdote 1: Der zufällig am Sportplatz vorbeispa-
zierende ehemalige 1.-Herren-Spieler Marek Bar-
winski wurde per Zuruf zum Mitspielen überzeugt, 
um zumindest einmal wechseln zu können. Letztlich 
erzielte Marek dann auch prompt das einzige Tor für 
Cadenberge in diesem Spiel.

Auch das zweite Spiel verlief ähnlich und endete mit 
einem 0:8 für die Gäste aus Wanna.

Anekdote 2: Aufgrund der Personalnot wurde
Torhüter Florian Heinßen im Sturm eingesetzt. Der 
damals für Wanna agierende „Didl“ Karsten bat 
Florian dabei „doch bitte niemanden zu verletzen“.

Nach diesem Spiel war die Stimmung bei den 
Germanen am Tiefpunkt. Viele Stimmen wurden laut, 
dass die Mannschaft aus dem Spielbetrieb genom-
men werden solle. Es war keinerlei Motivation mehr 
da, unter diesen Voraussetzungen die Spielzeit zu 
Ende zu bringen. Doch nachdem alle ein paar Näch-
te drüber geschlafen hatten, ging ein Ruck durch die 
Beteiligten. So schnell wollte man sich nun doch 
nicht unterkriegen lassen. Um die Motivation wie-
der ansteigen zu lassen, wurde kurzerhand ein neues 
Saisonziel ausgerufen, was an die prekäre Situation 
angepasst war. Alles sollte dafür getan werden, die 
Saison ohne Abmeldung vom Spielbetrieb zu Ende 
zu bringen. Der Grund war ein ganz einfacher: Der 
damalige A-Jugend-Jahrgang war mit talentierten 
Jungs bestückt und hatte mit „Diddel“ Meier einen 
Trainer, der die Jungs nicht nur exzellent ausgebildet 
und weiterentwickelt hatte, sondern dies auch ab der 
Saison 2006/07 als Coach der Zwoten weiterführen 
würde. Diese Jungs sollten durch einen Rückzug der 
2.-Herren nicht in der 3.-Kreisklasse in den Herren-
bereich starten müssen, sondern zumindest in der
2. Kreisklasse. 

Um diese Ziel zu erreichen stellten sich kurzent-
schlossen Peter Heinßen und Birger Venohr als
Trainer zur Verfügung; nicht um das Training zu leiten
(das gab es nämlich nicht), sondern um sich vor 
jedem Wochenende die Finger wund zu wählen, um 



7

Ausgabe 51

mindestens zehn spielberechtigte Spieler zusammen-
zubekommen, die für Germania II au�aufen konnten. 
Und hierfür wurden alle Quellen angezapft, die sich 
boten: Legenden aus dem Passarchiv, Ü32-Spieler, 
Ü40-Spieler und wie schon erwähnt Spaziergänger.

Erste Früchte trug diese neue Motivation bereits am 3. 
Spieltag. In der Medemstadt unterlagen die Germanen 
nach hartem Kampf (selbst Manndecker Rainer „Hom-
bre“ Gerdts lag nach einem Zusammenstoß länger als 
zwei Minuten am Boden (!)) „nur“ mit 2:0.

Nun wurde aus der Not eine Tugend gemacht. Jeden 
Sonntag war es wieder spannend, welche Legenden, 
Überraschungen oder Spaziergänger diesmal auf dem 
Spielbericht auftauchten. Volker Kraschewski und 
Thomas Thiele avancierten in ihrem zweiten (oder 
dritten) Frühling zu Leistungsträgern des Teams. Zwar 
gab es auch noch einige zweistellige Niederlagen, 
aber auch ein paar knappe, die den Gegner schier zur 
Verzwei�ung trieben.

Anekdote 3: Vor dem Auswärtsspiel in Altenbruch 
fand ein reaktivierter Germane (Name ist der Redakti-
on bekannt) das seit Jahren verschollene Trikot mit der 
Nummer 8 in seiner scheinbar seit Jahren nicht mehr 
benutzten Tasche wieder. Also noch ein Grund, warum 
es gut war die Sasion zu Ende zu spielen.

Ein Highlight der Saison war sicherlich das Spiel in 
Duhnen, zu dem die Zwote mit Schlachtenbummler 
„Fuge“ stilecht in Stretchlimo anreiste. Die Duhner 
staunten nicht schlecht, ließen sich beim 9:0 dann 
aber leider nicht weiter irritieren. Die Stimmung war 
im Laufe der Saison wirklich gut, obwohl es am Ende 
nicht ein Pünktchen zu feiern gab. Aber allen Beteilig-
ten war bewusst, dass man mit jeder beendeten Partie 
dem Ziel näher kam.

Am Ende der Saison hatte Germania II über 50 Spieler 
eingesetzt.

Der Einsatz dieser 50 hatte sich übrigens gelohnt. 
Nach einer Saison im Mittelfeld der 2.-Kreisklasse 
wurde die neue, junge 2.-Herren in der Saison 2007/08 
Vizemeister und lieferte der 1.-Herren viele talentierte 
Spieler. Das ist natürlich auch Verdienst der 50 Spie-
ler, die zwei Jahre vorher die Fahne für Germania unter 
widrigsten Umständen hochgehalten hatten. Das soll-
te man nicht vergessen!

Auch, wenn ich damit wahrscheinlich in ein Fettnäp-
chen treten werde, weil ich Spieler vergessen habe, 
anbei eine Liste mit den in der Saison eingesetzten 

Spielern (wahrscheinlich unvollständig):
Alexander Skora, Andre Olsowski, Birger Venohr, 
Carsten Hinck, Christian Ramm, Dennis von Rüsten, 
Domenic Karberg, Dogan Elma, Felix Riedel, Florian 
Heinßen, Florian Hülsenberg, Geoffrey Venohr, Gero 
Friedenberger, Guido Griemsmann, Heini Lenzsch, 
Helmut von Thaden, Hendrik Heinßen, Jan Riegner, 
Jens Gerdts, Jens Schumacher, Johannes Fischer, 
Julian Uhlig, Kai Stührenberg, Klaus Schlichtmann, 
Maik Gerdts, Manfred Hencke, Marek Barwinski, Mar-
tin Wrede, Michael Freers, Nicky Borgmann, Nico Hu-
bert, Patrick Mentz, Peter Heinßen, Rainer Gerdts, Ralf 
Grave, Sascha Tollkühn, Thomas Bock, Thomas Kuhn, 
Thomas Thiele, Thorben Bornhöft, Tim Göpel, Timo 
Stelling, Tobias Steffens, Torben Göpel, Ulf Schuma-
cher, Vajet Hajrizi, Volker Kraschewski, Tim Dekarski, 
Tim Jantzen, Frederick Stangneth

Die 16 Traumtore wurden erzielt von (ohne Gewähr): 
Guido Griemsmann (3); Gero Friedenberger, Nico Hu-
bert und Patrick Mentz (alle 2), Marek Barwinski, Do-
menic Karberg, Tobias Steffens, Jan Riegner, Dennis 
von Rüsten, Hendrik Heinßen, Dogan Elma/Tim De-
karski* (alle 1)
*hier gab es widersprüchliche Angaben

Vor dem Heimspiel gegen den TSV Hollen-Nord am 
23.09.2005.

o.v.l.: Peter Heinßen, Carsten Hinck, Nicky Borgmann, 
Hendrik Heinßen, Alexander Skora, Florian Hülsen-
berg, Birger Venohr, Vajet Hajrizi, Rainer Gerdts

u.v.l: Jan Riegner, Gero Friedenberger, Nico Hubert, 
Florian Heinßen, Volker Kraschewski, Julian Uhlig, Tim 
Göpel
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U10: Erste Saison in der Kreisliga

Nachdem wir im letzten Jahr in der Fair Play Liga 
den ersten Platz verbuchten mit nur einer Niederlage 
ging es nun in die Kreisliga, wo uns  andere Gegner 
erwarten. Wir �ngen am 04.09.16 mit unserem ersten 
Heimspiel gegen Langen an, was mit 4:7 verloren 
ging. Es folgten noch drei Niederlagen gegen Sahlen-
burg, Geversdorf und Nordholz. Schade, die eine oder 
andere Partie hätte man gewinnen können, aber egal. 
Danach folgten Siege gegen Altenwalde, Eintracht 
Cuxhaven und Hechthausen. 
Super Jungs und Mädels! Mit 9 Punkten und 29:43  Tore 
belegen wir Platz 5 in der Tabelle . Wobei zu beach-
ten ist: wir spielen mit acht U9-Spielern und sieben
reinen U10-Spielern! Nun geht es in die Halle,
wo uns am 27.11. die Hallenkreismeisterschaft in 
Hemmoor erwartet. Bedanken möchte wir uns noch 
bei den neuen Sponsoren den Firmen MPH für neue 
Trikots, Moderne Zeitarbeit für neue Trainingsanzüge 
und bei Firma Fliesenleger Jonas für neue Taschen... 
Super Danke!!! 

Und ein großer Dank gilt meinem Trainerkollegen 
Franco. Wir hatten seit 2013 eine schöne Zeit, aber 
wie es so ist... Beruf geht vor. Die Kinder und ich
sagen Danke, dass Du immer da warst. Neu dafür ist 
Jens Schumacher, der sich gleich bereit erklärt hat, 
mich zu unterstützen.... Super Danke dafür. Der Dank 
gilt auch den ersten Herren Spielern die sich bereit 
erklärten, die Heimspiele zu pfeifen. Ich hoffe, es 
läuft in der Rückrunde auch so gut! 

Sollte einer Lust auf Fussball haben und ist im Jahr 
2007/2008 geboren, kann er/sie gerne vorbei kom-
men. Trainingszeiten in der Halle Heideweg Montags
15.30-17.00 Uhr, Sportplatz Alter Postweg Montags 
16.00-17.30 Uhr.

Infos unter 04777/909003

Euer Thomas Kuhn U10 Trainer
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U12: JSG Albatross  7er und 9er

Endlich! Nach der Fusion der beiden Mannschaften
der U12 der Geversdoorrfer und Germanen nahmen
wir den Spielbetrieb auf. Nach den Sommerferi-
en trainieren wir am Montag in Cadenberge und am
Mittwoch in Geversdorf. Die Kids hatten überhaupt  
keine Berührungsängste und gingen von der ersten 
Trainingseinheit, gut miteinander um. Die Jungs  und 
ein Mädel werden durch vier Trainer da gefördert und 
gefordert, wo sie stehen. 
Das Training mit insgesamt 22 Spielern wird mit
einem gemeinsamen Aufwärmprogramm gestartet 
und erst danach trennen  wir die Mannschaft. Das 
Abscchhlussspiel gestalten wir wieder gemeinsam. 

Es wurde eine 9er und  7er Mannschaft gemeldet. Die 
Saison verläuft für die 9er sehr gut. Nach fünf Spielen 
führen wir mit 15 Punkten und 46:0 Toren. Die 7er tun 
sich schwerer, aber die Stimmung ist gut.

Beim Trainerteam haben wir eine tolle Mischung
gefunden.

Iwona Schlichtmann ist die „Mutter der Kompanie“
mit  vielfältigen praktischen Fachwissen. 
Chris Oschwald und Andre Mölller, beide junge
Spieler beim TSV Geversdorf, sind durch ihrem
Alter dicht bei der Mannschaft. Ich bin dann wohl 
der Alte, der die  Richtung vorgibt. Wir haben uns auf
Anhhieb gut verstanden und die Zusammenarbeit 
klappt sehr gut. 

Wir spprechen die selbe „Sprache“ und wollen jeden 
Spieler (Goldenes Lernnalter) verbessern. Bedanken 
möchte ich bei den Eltern für ihr Engagement und 
beim Jugendobmann Thomas Stanke für die geleis-
tete Arbeit. Danke!!!

Spielbericht der JSG Allbbatross 7er und 9er 

Das war ein komisches Wochenenende für uns Alba-
trosse. Am Samstag mussten wir gegeneinander 
spielen. Wie sollte das gehen?!
Andre Möller (7er Trainer) hatte die Mannschaft gut 
aufgestellt und sie versuchten mitzuspielen. Sie 
wollten sich Torchancen erkömpfen und die Spieler 
der 9er, die bisher ohne Gegentor auskamen, zu „är-
gern“. Leider wurde dieses Konzept mit dem 1:0 in der 
1. Minute zunichte gemacht. Es entwickelte sich ein 
sehr einseitiges Spiel und im Prinzip auf nur ein Tor. 
Zur Halbzeit gingen die 9er hochverdient vom Platz. 
Das Ergebnis erzähle ich hier nicht und auch das 
Endergebnis ist mir in diesem Fall nicht wichtig. Aus 
Fairplaygedanken traten die 9er mit einem Spieler 
weniger an und so kamen die 7er zu ein ppar gefährli-
chen Konter und sogar zum Abschluss.

Wir Trainer hatten uns vor vor dem Spiel viele GEdan-
ken gemacht und waren nach dem Spiel einig gewe-
sen, dass dieser Weg der richtige ist/war. 

Ich bin zufrieden mit der Einstellung beider Mann-
schaftenund wir (9er) können ohne Gegentor (starke 
Defensivarbeit) am nächsten Freitag in Cuxhaven/
Duhnen II unser Punktekonto erneut ausbauen.

P.S.: Viele Zuschauer und einige Auserwählt konnten 
sich von der Spielstärke und das Ergebnis der Fusi-
on der „Blauen“ und „Grünen“ überzeugen. Wer das 
nicht gesehen haben sollte, kann von mir gerne eine 
persönliche Stellungnahme bekommen.

Michael Koslowski
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U14: Neue Trainingsanzüge

Die U14-Fußball-Jugendmannschaft des TSV Germa-
nia Cadenberge wurde kürzlich mit neuen Trainings-
anzügen ausgestattet. Als großzügiger Sponsor zeig-
te sich wieder einmal Klaus Schlichtmann, Inhaber 
der Concordia Versicherungsagentur in Cadenberge.
Die Mannschaft um das Trainerteam bedankten 
sich mit einem Blumenstrauß und einem kleinen
Geschenk für das neue Out�t.

Lukas Schumacher ist gut angekommen!

Wie im letzten Germanensport berichtet hat Lukas 
zu Beginn der Saison den Verein in Richtung Bremer-
haven verlassen und spielt dort jetzt für den JFV Bre-
merhaven in der U 15 Verbandsliga Bremen und hat 
sich seine Einsatzzeiten erkämpft. Bisher stand der 
junge Cadenberger bei jeder Partie, wo er anwesend 
sein konnte, in der Startelf und konnte sich sowohl in 
der Verbandsliga als auch in der Landespokal Quali
schon mehrfach in die Torschützenliste eintragen. 

Er spielt dort im linken Mittelfeld und fühlt sich auf 
der Position und in der Mannschaft sehr wohl. 
Derzeit steht die Mannschaft auf Platz 4 und ist 
als einziges Team noch ohne Niederlage in der Ver-
bandsliga Bremen und hat 5 Punkte Rückstand auf 

Platz 1 und zwei Punkte auf Platz 2.
Das wahrscheinlich wichtigste Saisonziel mit dem 
Sieg im Derby gegen den Tabellenführer TuspoSur-
heide (vor 150 Zuschauern) ist ebenfalls geglückt 
und somit steht einer erfolgreichen Saison nichts im 
Wege.

Am 19.11.2016 fand das letzte Punktspiel in diesem 
Jahr für die U14 statt. Im Vorfeld richtete man sich 
auf einen heißen Kampf ein, denn schließlich spielte 
der Tabellendritte gegen den 4. der Tabelle. Germania 
erwischte aber einen super Tag und konnte dieses 
Spiel gegen Staleke mit 11:3 gewinnen. 
Mit 6 Toren war Marlon Dekarski Spieler des Spiels. 
Die weiteren Treffer erzielten Jannik Reyelts(2),
 Tino Leichter, Alexander Gart sowie Jona Senel.
Die Hinrunde wurde so mit einem guten 3. Tabellen-
platz in der Kreisliga abgeschlossen. 

Dieses Spiel war auch das letzte des Trainerteams. 
Marco Dekarski, Stefan Hesse und Hauke Scheepker 
übergaben nach über 8 Jahren Amtszeit die Geschi-
cke an Sascha Rieper und Dennis Sander. 

Das alte Trainerteam wünscht der Mannschaft und 
den neuen Trainern viel Erfolg und einen guten Start. 
Die nächste Aufgabe wird schon am 18.12.16 bei den 
Kreismeisterschaften in Cadenberge auf sie warten.

Marco Dekarski

U14 siegt im letzten Punktspiel 2016 zweistellig und wechselt das Trainerteam

Nach einigen Jahren in der Kreisklasse, spielt die 
Cadenberger U14 nun wieder in der Kreisliga. Die 
Mannschaft besteht zur Zeit aus 19 Jungs, die auch 
alle gebraucht werden. 
In der Liga hatte man mit 3 Siegen einen Traumstart 
hingelegt. Es folgten leider 2 Niederlagen, die uns 
aber nicht aus der Bahn geworfen haben. Im Gegen-
teil, denn so konnten alle sehen, dass noch viel trai-
niert werden muss. 

Im Pokal sind wir in der 1. Runde an Schiffdorf/Sells-
tedt/Bramel gescheitert. Mit 3:2 ging diese Partie äu-
ßerst knapp verloren. Diese Mannschaft wird ihren 
Weg gehen. Das Potenzial ist auf jeden Fall vorhan-
den. Entscheidend werden die nächsten 2 Jahre sein, 
auf was für „Ideen“ die Jungs so kommen….. 

Marco Dekarski

U14: Wieder in Kreisliga
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U15: Eine starke Truppe

Im Sommer habe ich die Mannschaft von Jens Schu-
macher übernommen. Wir mussten den Abgang von 
vier leistungsstarken Spielern auffangen. Das ge-
lang mit drei Jungs aus der ehemaligen VFL Wingst 
Jugendmannschaft.  
Zur Zeit besteht der Mannschaftskader aus
15 Spielern, auf die ich mich zu 100% verlassen kann. 
Genauso gut ist die Zusammenarbeit mit den El-
tern. Sei es die Beteiligung zu den Heim und Aus-
wärtsspielen, die Kommunikation in unser Whatsapp
Gruppe oder einfach die Tasse Kaffee am Spielfel-
drand.  
Wir trainierten in der Vorbereitung zweimal pro
Woche. Eine besondere Trainingseinheit hatten wir im
Otterndorfer Watt, wo wir uns bei tollem Sommer-
wetter mal so richtig „Watt“ um die Ohren hauen

konnten. Hierbei trainierten wir besonders unsere 
Lachmuskeln.

Zwei Testspiele hatten wir. 
Gegen Hemmoor unterlagen wir nur knapp mit 1:2 
und gegen die Kreisligamannschaft aus Otterndorf 
spielten wir 1:1.
Dann begann die Punktrunde. Wir spielten nicht wie 
im Vorjahr in der Kreisliga, sondern ich habe das Team 
für die Kreisklasse gemeldet. Eine schwere Entschei-
dung, aber ich glaube die Richtige. In der laufenden 
Saison stehen wir mit 12 Punkten aus 5 Spielen auf 
Platz 3 in der Tabelle. Im Pokalwettbewerb ist das 
Team gegen den Tabellenführer der Kreisliga, Rot 
Weiß Cuxhaven, nach hartem Kampf mit 2:1 ausge-
schieden. 

Ein Ziel der ganzen Truppe ist der Wiederaufstieg in 
die Kreisliga. Wir freuen uns auf die Hallensaison mit 
spannenden Futsal-Turnieren. 
Vielen Dank an alle für ein wunderschönes Fußball-
halbjahr! 

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Albern

Neue Trikots für die U14 Jugend

Die U14-Fußball-Jugendmannschaft des TSV Ger-
mania Cadenberge wurde kürzlich mit neuen Trikots 
ausgestattet. Als großzügiger Sponsor zeigte sich 
Michael Diehr von der LVM-Versicherungsagentur 
in Cadenberge und Hemmoor. Die Mannschaft um 
das Trainerteam bedankten sich mit einem Blumen-
strauß und einem Geschenk für das neue Out�t.

Die Mannschaft

Vorne: Tobias Frohböse, Pascal Popp, Bo Zemke, 
Bjarne Umlandt, Justin Gerdts 
Mitte: 
Jasper Schaarmann, Chris Wildt, Hauke Fastert, 
Thies Albern,  Joris Heinsohn, Julian Schinke 
Hinten:
Thomas Albern, Fabian Schildt, Felix Baalmann, Phil 
Wieboldt, Frank Hollstein

hinten vl. Betreuer Stefan Hesse, Lennart Fürst, Marten Laurus, Mohamed Zakarya, Jona Senel, Samir Hajrizi, 
Tino Leichter, Dennis Loran, Marlon Dekarski, Sponsor Michael Diehr, Trainer Marco Dekarski 
vorne l. Marvin Knoll, Noah Karrasch, Alexander Steffen, Marvin Gerdts, Joel Tiedemann, Florian Bähre, Jannik 
Reyelts, Jonas Hesse,Florian Scheepker, Jamie Schmidt 
es fehlen: Nico Reyelts, Marlon Kruse, Alexander Gart & Betreuer Hauke Scheepker
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Schule und Sportverein

Die Fußballjugendabteilung hat einen Kooperati-
onsvertrag mit der Grundschule Cadenberge unter-
zeichnet.

Das bedeutet, dass lizensierte Fußballtrainer eine 
Fussball AG an der Grundschule in Cadenberge lei-
ten und durchführen. Michael Koslowski, Jens Schu-
macher oder Frank Griemsmann führen dann immer 
montags eine Trainingseinheit mit den Jungs u. Mäd-
chen aus den Klassen 3 u. 4 durch. 

Ca. 22 Kidis werden so an die tolle Sportart Fußball 
herangeführt. Es werden Grundlagentechniken vor-
gestellt, aber in der Hauptsache Fußball gespielt.  
Der ein oder andere Spieler/in hat daran so Gefal-
len gefunden, dass es in einer Fussballjugendmann-
schaft beim TSV Germania Cadenberge eingetreten 
ist.

Frank Griemsmann

TSV Germania Cadenberge wirbt für einen fairen 
und respektvollen Umgang mit dem Schiedsrichter.
Mehr als 78.000 Schiedsrichter sind an jedem 
Wochenende auf den Fußballplätzen in ganz 
Deutschland im Einsatz. Im NFV Kreis Cuxhaven 
sind derzeit etwa 200 aktive Schiedsrichter Woche für 
Woche unterwegs um für etwas mehr Gerechtigkeit 
auf den Sportplätzen zu sorgen. 

Schiedsrichter sein ist kein Beruf, sondern eine 
Berufung.
Nicht jeder, der Fußball liebt oder ihn spielt, wird 
auch ein guter Schiedsrichter.

Schiris sind Leistungssportler, sowohl körper-
lich, als auch geistig. Regelmäßiges Training und 
kontinuierliche  Weiterbildung sind sehr wichtig.

Schon vor dem ersten P�ff müssen die Anwärter an
einem 15-20 stündigen Lehrgang teilnehmen, um die 
Grundzüge der Fußballregeln zu lernen und um auf 
die praktischen Einsätze vorbereitet zu werden.
  
Egal, ob sie in der Kreisklasse pfeifen, in der 
Regionalliga oder gar in der Bundesliga, alle 
Schiedsrichter verfolgen nur ein Ziel: Das Spiel 
fair zu halten!

„Zeige deine wahren Stärken, werde Schiedsrichter“
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HANDBALL
1. Herren

Neue Saison-neues Glück? 
Wer weiß das schon vor einer neuen Saison. Wir nicht.

Leider mussten wir unsere beiden Herren Mann-
schaften zu einer neuen Mannschaft in der Regions-
liga melden. Denn leider ist die erste Mannschaft 
aus der Regionsoberliga abgestiegen und es haben 
uns doch viele Spieler in Richtung Himmelpforten 
und Altenwalde verlassen. Auch der Aderlass in der 
2.Herren war enorm und deshalb entschlossen wir 
uns nur noch eine Mannschaft zu melden. 
Der Mix aus Jung und Alt passt gut und nun versu-
chen wir endlich wieder mehr Siege als Niederlagen

zu sammeln. Wir konnten wieder auf die beiden Trai-
ner Torsten Fick und Florian Stangier setzen und 
starteten in die Saison in der Regionsliga. Der Start 
ist uns noch nicht so geglückt, mit einem Sieg und 
3 Niederlagen liegen wir noch im Tabellenkeller, aber 
die Saison ist ja noch jung. Leider glückte uns auch 
der Start im Regionspokal nicht, wir unterlagen nach 
Verlängerung mit 30:29 dem TV Langen II und somit 
können wir uns voll auf die Ligaspiele konzentrieren. 
Solltet ihr mal nicht wissen, was ihr Samstagabends 
macht, schaut in die Halle und unterstützt uns doch 
einfach. Was zu bieten haben wir immer.

Der Germanen Schal �iegt nach Argentinien

Hasta la vista Sergio…….. 

Die Handball Herren verabschieden sich von ihrem 
neuen Mannschaftskollegen Sergio Witzke.

Sergio war für ein Praktikum in Deutschland und 
spielte seit März bei uns leidenschaftlich Handball. 
Leider musste er nach Abschluss seines Praktikums 
wieder zurück in seine Heimat und aus diesem Grund, 
schicken wir einen signierten Germanen Schal nach 
Montecarlo/Argentinien. 

Bis bald Sergio
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Handball Saison 2016/2017

Was ist los..? Cadenberger Handball Abteilung meldet
für die Saison 2016/2017 keine männliche C-Jugend.

Nach einer sehr erfolgreichen Saison 2015/16, mit 
den Vize-Titeln in Meisterschaft und Pokal, sowie 4 
Talenten bei der Krage-Sichtung, sollte es für den 
Jahrgang 2003 nun in der C-Jugend weitergehen.

Doch leider stellte sich schnell heraus, dass wir nicht 
genügend Spieler des Jahrgangs 2002/2003 zusam-
men bekommen. 
Also was tun?

Entweder man beginnt die Saison mit 8 Spielern und 
hofft, dass sich noch einige Spieler �nden, die Lust 
auf Handball haben oder es wird mit Spielern des 
Jahrgang 2004 aufgefüllt. Da diese Spieler aber ja ei-
gentlich noch D-Jugend spielen können, würde man 
diese Altersgruppe damit schwächen.
Eine weitere Alternative war, mit einem anderen Ver-
ein Kontakt aufzunehmen um eine Kooperation mit 
diesem zu �nden. 

Letztendlich entschied sich der Vorstand dafür, dass 
die Spieler sich der HSG Bütz�eth/Drochtersen 
anschließen können, um hier übergangsweise auf 
*Gastspielrecht zu spielen. 
(*Gastspielrecht= Kann ein Verein keine eigene
Jugendmannschaft in der Altersklasse stellen, 
können Spieler ohne den Verein zu wechseln in einem 
anderen Verein mitspielen.) 

Um die Spieler nicht komplett ins kalte Wasser zu 
schmeissen, bin ich als Trainer und Koordinator/
Fahrer für Trainingstage und Spiele ebenfalls zur 

HSG gewechselt. Die Jungs haben sich gleich super 
verstanden und ohne große Eingewöhnungsphase 
lief es gleich recht gut. Der Kader umfasst 13 Spieler, 
zum Großteil aus dem Jahrgang 2003. 

Training ist zweimal pro Woche und die Spieler sind 
voller Tatendrang dabei. Die ersten Punktspiele lie-
fen mit 3 Niederlagen und 2 Siegen zwar noch nicht 
so gut aber das kommt bestimmt noch. 

Alle Fans des Cadenberger Handballs, die den
Werdegang der Spieler mal wieder live erleben
wollen und nicht die Möglichkeit haben nach
Bütz�eth oder Drochtersen zu kommen, können sich 
den 3. Dezember bzw. 11.März  im Terminkalender
eintragen. Hier wird die HSG ihre Heimspiele in 
Cadenberge austragen. 

Mit sportlichem Gruß

Thorsten Leichter 
(z.Zt. Z. Betreuer C-Jugend HSG Bütz�eth/Drochtersen)
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Männliche D-Jugend Saison 2016/2017 

 Vor dieser Saison wurden die meisterlichen Mädchen 
und Jungs getrennt. Zu den 7 neu D-Jugendspieler 
kamen noch 5 Jungs die noch 1 Jahr D-Jugendspie-
len dürften und 2 Neuzugängen dazu. Mit einem 14 
Jungs Kader starten wir in die Saison. 

Als Meister aus der E-Jugend Als Meister aus der 
E-Jugend MIX und mit den „Alten Hasen“ waren die 
Erwartungen der Jungs hoch. Welche wir als Trai-
ner Ihnen bereits genommen haben, weil es hier zu
Alters- und Größenunterschiede von bis zu 2 Jahr-
gängen gibt.

Es gibt in dieser Saison wieder neue Umstellungen. 
Die 3 gegen 3 Regel aus der E-Jugend ist endlich 
geschafft. Dafür gibt es jetzt die Umstellung auf die 
Abwehrformation 1:5 (5 Abwehrspieler stehen am
9 Meter Punkt und ein Abwehrspieler mittig am
6 Meter Punkt). 

Nach 4 Spielen haben sich die Bedenken bestätigt, 
das diese Saison als Orientierung gilt. Nach 4 Spielen
(wo 3 Teams bereits das 2 Jahr in der D-Jugend 
spielen) haben wir 1 der 3 gewonnen und haben ein 
Torverhältnis von 32:80. Wir arbeiten jeden Dienstag 
daran uns zu verbessern und den Gegnern mehr die 
Stirn zu bieten. Wir sind stolz und froh das wir jeden 
Dienstag mit fast dem ganzen Kader rechnen können.  

Im Kader stehen:
Manuel Kipp, Kevin Lange (Tor), Leo Gronau,Tom 
Hebener,Jesper Tretrop,Niklas Hadeler,Leon Schüt-
ze, Luca Seeborg,Philipp Fandrich, Rafael Gerdts,
Tilo Wagner,Gedeon Landorff,Mattis Fatnassi,
Max Schluer.

Trainer: Martina Braatz und Rena Käsler

Damen

Einen wunderschönen guten Tag liebe Leser der 
Zeitschrift Germanensport des TSV Germania 
Cadenberge. 

Wir, die Trainer unserer Damenmannschaft
werden in diesem Bericht versuchen, sie näher 
an das Geschehen heran zu bringen. Eventuell 
auch dazu bewegen sich mal ein Handballspiel 
von unseren Damen anzusehen (Es kostet sie nur 
eine Stunde Ihrer Zeit) oder wir wecken sogar ihr 
Interesse und Sie wollen ihren Körper in Wallun-
gen bringen und selber mit dem Handballspielen 
beginnen. Wir werden sehen. 

Eins nach dem anderen. Schreiben wir erstmal 
den Bericht. 

Wir , die Trainer sind Martina Braatz und Oliver 
Schulz. Martina (lupenreines Eigengewächs) 
hat bis letzte Saison noch selbst aktiv in dieser 
Mannschaft gespielt und wurde aus körperlichen 
Gründen gezwungen ( wir müssen das so schrei-
ben, sonst wollen sie doch kein Handball mehr 
spielen) die Schuhe an den Nagel zu hängen. In 
der neuen Position als Trainer kann sie ihre lang-
jährige Erfahrung super mit einbringen und ist, 
was die Spieler und der zweite Trainer unbedingt 

wollten, immer noch ein Teil dieser Mannschaft. 
Und wer weiß, vielleicht juckt es so stark in ihren 
Fingern, dass sie mal wieder für ein Spiel auf der 
Platte steht. Nur eins ist klar. Würde sie eines Ta-
ges gehen, würde sie ein großes Loch reizen. 

Oliver Schulz, die zweite Person des Gespannes 
hat selbst bis 2013 aktiv (VFLFredenbeck und  
TSV Germania Cadenberge) Handball gespielt. 
Oliver ist der männliche Part der Mannschaft 
(glaubt er zumindest). Pech mit dem rechten 
Fuss (Nein, kein Sportunfall) zwangen ihn  den 
Ball aus der Hand zu legen.  

Die Dritte im Bunde ist Denise Schmidt. Sie 
spielt selbst und macht alles organisatorische 
Drumherum. Sie hält den beiden Trainern den 
Rücken frei und ist sozusagen der gute Geist der 
Mannschaft. 

Die Mannschaft selbst besteht aus 14 Damen. 
Die da wären:...Ach wissen sie was? Kommen 
sie doch einfach zum Spiel (05.11.16, 12.11.16, 
14.01.17 jeweils um 18:00 Uhr Halle Am Heide-
weg) um nur einige Termin zu nennen) oder gleich 
zum Training (Dienstags 19:30-21:00 Uhr Halle 
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Am Heideweg), wenn sie unsere Damen kennen 
lernen oder doch lieber selber spielen möchten.

Die jetzige Saison verläuft ausgeglichen. Eins ge-
wonnen, eins verloren. Wir können uns also nicht 
beklagen. Am heutigen Sonntag  (22.10.) haben wir 
noch ein Auswärtsspiel in Schiffdorf. Hier kann 
ich natürlich nicht hellsehen, aber ich hoffe, dass 
der Daumen anschließend nach oben zeigt. Es ist 
vor allem nicht einfach mit einem kleinen Kader 
von nur 14 Damen alle Spiele mit einer ausreichen-
den  Mannschaftsstärke zu bestreiten. Krankheit,
Familie, Urlaub und was es sonst noch gibt, dezi-
mieren beim Spiel und besonders beim Training 
die Mannschaft. 
So hatten wir ein Training Wochenende im August, 
wo über 60%  aus oben genannten Gründen nicht 
mitmachen konnten. Der Rest ( alle Achtung) hat 
alles durchgezogen. 

Vom Waldlauf mit super Aussicht vom Olymp über 
Wassertreten im Wingster Freibad bis hin zum 
technischen Spiel in der Halle. Es war ein rund-
um gelungenes Wochenende mit viel Spaß und 
Schweiß.    

9-10 Spielerinnen stehen im Durchschnitt für ein 
Spiel zu verfügen ( das verloren gegangene Spiel 
wurde mit nur 7 Damen zuende gespielt) und wir 
sehen jedes mal eine hervorragende Leistung der 
Akteure. Sie laufen sich die Lunge aus der Brust. 
Sie kämpfen um jeden Ball und sehen kein Spiel 
als verloren an, bist der Schiedsrichter das Spiel 
abpfeift. Es sind wahrlich keine Mauerblümchen 
und ich möchte nicht unbedingt ein Gegenspieler 
sein aber wir Trainer sind Stolz auf diese Damen-
mannschaft. Auf dieses Gefüge von Zusammen-
halt, Freundschaft und für einander da sein. 

Oliver Schulz 

Am 07. Oktober besuchte die WB Jugend ein 
Handball Länderspiel der Damen Nationalmann-
schaft gegen den Vize Europameister Spanien in 
Hamburg Wilhelmsburg. 

Die  Inselparkhalle war mit über 2000 Zuschau-
ern ausverkauft. Unsere Spielerinnen besuchten 
zum ersten mal so einem Event, daher war es 
auch sehr interessant wie die Mannschaften sich 
für dieses Spiel aufwärmten. Für beide Nationen 
war es ein Vorbereitungsspiel auf die kommende 

Europameisterschaft im Dezember.  Die Deut-
sche Mannschaft hatte einen guten Tag erwischt 
und konnte das Spiel 32:18 für sich entscheiden. 
Somit war natürlich eine gute Stimmung in der 
Halle und für unsere Spielerinnen diese daher 
ein tolles Erlebnis.

Holger Ahrens

Weibliche B-Jugend besucht Länderspiel in Hamburg 
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Weibliche C-Jugend

Es ist wieder Donnerstag, 17.30 Uhr. Viel Geschnatter 
in Kabine und Flur, noch eben das Handy weglegen, 
den Airbody Gerd begrüßen (oder wie heißt der noch-
mal ... !?), dann kann es auch schon los gehen. 

Die 16 Mädchen der C- Jugend trainieren weiterhin 
Kraft, Geschicklichkeit und Ausdauer mit Zirkeltrai-
ning, Partnerübungen, kleinen Kämpfchen und Spie-
len. Dabei haben wir viel Spaß zusammen, manchmal 
schlagen auch die Emotionen hoch, aber so ist das 
eben, wenn man den Sport ernst nimmt. 

Wir können nun auch intensiv an Techniken und Lauf-
wegen trainieren, weil die Verlässlichkeit (Anwesen-
heit) bei Training und Spieltagen höher geworden ist. 
Daher machen alle Mädchen gute handballerische 
Fortschritte. Das ist auch gut so, denn bei uns kommt 
es auf jede einzelne Spielerin an.

Leider hatten wir nach der letzten Saison zwei Ab-
gänge von starken Spielerinnen - so sind die Aufga-
ben für alle anderen gestiegen.   

Insbesondere die kompakte Abwehr des Teams hat 
uns schon 2 Siege in dieser Saison gebracht (wild 
und gefährlich!). Im Angriff könnten wir noch deut-
lich erfolgreicher bei der Verwertung unserer Chan-
cen sein. Aber das kommt sicher noch, je mehr Mut 
und Armzug alle Spielerinnen entwickeln und sich 
selber auch immer mehr zutrauen.

Uns macht es jedenfalls weiterhin sehr viel Spaß, mit 
dem Team zu arbeiten. 

Wir freuen uns auch besonders über alle Eltern die 
uns durch den Landkreis fahren, für uns jubeln, für 
Kaffee und Kuchen sorgen und uns eben unterstüt-
zen. DANKE dafür! 

Kerstin Schmarje und Markus Wagner
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Nicht so in der weibl. D-Jugend.  

Woanders bekommt man als Trainer, immer am Tag 
des Trainings, viele Absagen. So das man das Trai-
ning eventl. durch mangelnde Teilnahme absagen 
muss.
Bei uns liegt die Trainingsbeteiligung bei leider nur 
90%. Es fehlt immer eine. Aber nicht am 27.09. da
hatte ich 100%. war das schööööön. 

Aber nun zum Wesentlichen. Wir haben unsere Vor-
bereitung bereits im Mai begonnen, um gestärkt in 
die Saison 2016/2017 zu starten. Wir waren voller Ta-
tendrang  und haben uns erst mal auf Ballsicherheit 
und das Passspiel konzentriert. Da wir leider keine 
Torhüterin hatten, haben Julianna und Lilly spontan 
gesagt, wir machen es zusammen!

Da ich mich nicht auf das spezielle Torwarttraining 
und das Passspiel gleichzeitig kümmern kann, hat 
sich Petra die Mama von Julianna bereit erklärt, mich 
zu Unterstützen. Sie wird das Torwarttraining für ei-
nige Einheiten übernehmen. An dieser Stelle schon 
mal ein großen Dank! 

Ende Juni begannen  die Sommerferien und im Juli 
war leider die Halle zu. So dass wir erst wieder An-
fang August mit dem Training beginnen konnten. 
Wichtig war für mich, dass meine Mädels bis zum 
ersten Spiel „Abwehr / Angriff“ im Schlaf beherr-
schen. Denn in der D- Jugend ist es nicht mehr so, 
wie die erste Halbzeit der E-Jugend 3 gegen 3. 

Der 04.09. kam immer näher und ich bemerkte die
 Anspannung meiner Mädels. Da nun ihr erstes Spiel 
endlich statt� ndet gegen TV Schiffdort. Das Spiel 
wurde klar verloren. Was aber nicht wichtig ist. Die 
folgenden Spiele gegen Spaden/TVL Leher, Al-
ternw./Ottern. 1 und 2 gingen ebenfalls verloren. In 
unserer Mannschaft sind 5 Spielerinnen aus dem 
Jahrgang 2006, die eigentlich noch E-Jugend spielen 
dürften. Daher sehe ich diese Saison immer noch als 
Vorbereitung für die Nächste. Das Problem was mei-
ne Mädels haben, ist, dass sie einfach noch zu lieb 
sind und den nötigen Kampfgeist, der im Training vor-
handen ist, ins Spiel am Wochenende zu bringen. Ich 
werde die Hoffnung nicht aufgegeben dass dies ir-
gend wann passieren wird. Nun kam am 22.10. Hagen 
zu uns, die auch schon ein Spiel verloren hatten. Der 
Schiedsrichter pfeift das Spiel an. Und was machen 
meine Mädels? Jaaaaaaa, endlich sie begeben 

sie Richtung gegnerisches Tor und passen sich den 
Ball vor der Abwehr hin und her und versuchen Lü-
cken zu reißen! Was das eine oder andere Mal auch 
sehr gut gelungen ist. Sie sind dann in die Lücken 
eingestoßen und bleiben plötzlich stehen. Es fehlte 
der letzte Biss bzw. das Selbstvertrauen, dann aufs 
Tor zu werfen. 

Am 29.10. fahren wir nach Loxstedt/Bexhövede und 
dort treffen wir auf den direkten Tabellennachbar, der 
bisher noch kein Spiel gewonnen hat. Ich bin über-
zeugt, dass wir die Punkte mit nach Hause nehmen 
können. An dieser Stelle möchte ich mich auch bei 
den Eltern bedanken, die den Verkauf bei unseren 
Heimspielen austragen. Der Erlös davon geht in die 
Mannschaftskasse. Damit wir am Ende der Saison  
eine kleine Abschlussfeier austragen können.

Andre Chilla (Trainer)

Stell Dir vor, es ist Training und keiner geht hin! 

MMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMMM Sandberg 3
21781 Cadenberge
Tel. 0 47 77 / 80 05 40

Ihr Friseur für die ganze Famil ie!

        Cadenberger-
     Hüpfburgen-Verleih GbR
     Inh. Michaela Robohm & Thomas Bock

   Wachholderweg 7
  21781 Cadenberge

   Tel. 0 47 77 - 800 97 07
     Mobil 0171 - 74 660 56

www.huepfburgen-cadenberge.de

Problemfällung . Baump�ege . Schredderarbeiten uvm.

Wacholderweg 7
21781 Cadenberge

Telefon  04777 800 97 07
Mobil  0171  746 60 56

info@bock-baumservice.de
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Neue Trainingshilfen

Die Handballer haben von den Eltern der ehemaligen 
A-Jugend (Jahrgang 97, 98,99) einen Airbody sowie
2 Hartschaum Bälle bekommen. 

Die Familien Schriefer, von Holten, Fick, Hotten-
dorff, Elfers, Schade, Sehl, von Bargen, Stan-
gier, Meyer, Hess, Köster und Junge spendeten 
der Abteilung den Inhalt der Mannschaftskasse wo 
von die Sachen angeschafft wurden.

Es konnten 2 weitere Airbody´s angeschafft werden,
da die Firma Hans-Jürgen Schröder Meß - und 
Nachrichtentechnik, Hohenwischer Str. 209 in
21129 Hamburg, auch noch was für die Jugend-
förderung beisteuerte. 

Wir Danken allen Sponsoren für Ihre tatkräftige
Unterstützung. 

Die Handballer

CEWE sponsert Jugendmannschaft

Die Handballabteilung hat bei einer Trikotverlosung 
einen kompletten Trikotsatz der Firma CEWE Foto-
welt gewonnen. Durch diese Aktion aus dem Internet
konnten wir eine Jugendmannschaft mit einem
nagelneuen Hummeltrikotsatz überraschen und
hoffen das diese Trikots der Mannschaft Glück bringt.

In diesem Sinne ein großes

Dankeschön an die CEWE Fotowelt

Auch: Nähmaschinen 
Verkauf & Reparatur

Sascha Schlüer · Gewerbestr. 2 · 21781 Cadenberge
Tel. 0 47 77 / 93 20 53 · www.fahrradhalle-schlüer.de

17_fahrradhall_schlueer=1350_64923.indd   1 06.06.16   09:58

Gewerbestraße 1 · 21781 Cadenberge · Telefon (0 47 77) 17 77
Neu- und Gebrauchtfahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Inzahlungnahme · Jahreswagen · Service · Ersatzteile

Bei uns ist die ganze Familie um Ihr Auto bemüht.

Haupt- und Abgasuntersuchung täglich,
Pkw- und Nutzfahrzeugservice für alle
Fahrzeuge.
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In diesem Jahr richteten wir unseren 2. Handballtag 
für Jugendmannschaften in unserer Heideweg Sport-
halle aus. Bei tropischen Temperaturen in der Halle 
zeigten alle Kinder vollen Einsatz und konnten ihr 
Können den anwesenden Zuschauern und ihren Trai-
nern vorführen. 

Den Anfang bestritten unsere Kleinsten im Verein. 
Doch bevor die beiden Mannschaften sich in einem 
Freundschaftsspiel gegenüberstanden,  wurde die 
ME mix für ihre Meisterschaft in der Regionsklasse 
überrascht. Jede Spielerinn und jeder Spieler dieser 
Mix-Mannschaft  wurde durch eine persönliche Ur-
kunde ausgezeichnet.  Im anschließenden Spiel un-
serer weiblichen E-Jugend und der  männlichen E-Ju-
gend  gab es ein munteres Spielchen auf beide Tore. 
Herrlich zu sehen, wie die Kleinen mit voller Eifer den 
Handballsport ausüben. Im anschließenden Freund-
schaftsspiel unterlagen die Mädels der weiblichen 
D-Jugend den Gästen aus Altenwalde/Otterndorf. 

Den Abschluss des ersten Tages bildete das Tur-
niermit insgesamt  4 Mannschaften der männliche 
B-Jugend um den Wanderpokal der Firma Nord-

Tiefbau aus Cadenberge. Nach spannenden und in-
tensiven Spielen konnte sich am Ende die JSG Alten-
walde/Otterndorf über den gesponserten Wanderpo-
kal freuen. 

Den Startpunkt am Sonntag setzte unsere weibliche 
B-Jugend mit ihrem Turnier um den Wanderpokal des 
Reisebüros Hunger aus Cadenberge. Im Modus jeder 
gegen jeden setzten sich die Mädels von der HSG 
Bütz�eth/Drochtersen durch und hoben den Sieger-
pokal in die Höhe. 

Den krönenden Abschluss des 2. Jugendhandballta-
ges setze unsere männliche D-Jugend mit ihrem Tur-
nier um den 2.Mens Cup Wanderpokal gestiftet von 
der Weser-Elbe SparkasseCadenberge. Auch hier 
konnte sich die HSG Bütz�eth/Drochtersen durch-
setzen und den Pokal mit nach Hause nehmen. 

Im Namen der Handballabteilung möchten wir uns 
bei den Sponsoren für die Wanderpokale bedanken, 
bei den Eltern für die Kuchen und die Anfeuerungen, 
bei den Schiedsrichtern und bei allen Helfern. 

Bis zum nächsten Jahr

2. Jugendhandballtag der Handballabteilung

Bild der ME Mix beim Jugendhandballtag
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Wir von der Handballabteilung nehmen jährlich am 
Jugendhandballtag an Grundschulen des Handball-
verbandes Niedersachen teil. An diesem Tag sollen 
den Mädchen und Jungen das 1mal1 des Handball-
sportes näher gebracht werden. Aus diesem Anlass 
besuchten wir  im November 2015 die Grundschule 
Neuhaus und im April2016 die Grundschule Caden-
berge. Die beiden Tage an den Grundschulen waren 
für uns ein voller Erfolg, wir haben in viele lachende 
Kindergesichter geschaut und konnten den ein oder 
anderen bei unseren Trainingseinheiten am Nachmit-
tag begrüßen. Und wer weiß, vielleicht kommt ja bald 
ein neuer Nationalspieler/in  aus diesen Reihen.

Wir freuen uns auf die nächsten Besuche an den 
Grundschulen.

Erstmals in der Geschichte des Germanischen Fünf-
kampfes in Otterndorf, nahm eine Delegation der 
Handballabteilung an diesem Event teil. Auch der 
erste Vorsitzende des TSV, Hartmut Römer, ließ es 
sich als alter Handballer nicht nehmen, die Handbal-
labteilung zu unterstützen. Mit seiner Hilfe konnten 
wir uns nach 5 schwierigen Herausforderungen
(unter anderem Sandsack schlagen, Knochen werfen 
ect.)  den zweiten Platz erkämpfen. Auch im nächs-
ten Jahr sind wir als Kuddeldutt`s  Germanen auf 
dem Germanischen Fünfkampf vertreten und hoffen 
natürlich auf eine bessere Platzierung als 2016.

Jugendhandballtag an Grundschulen

Toller 2. Platz beim Germanischen Fünfkampf in Otterndorf
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Vom 01.08.2016 bis zum 05.08.2016 fand in Konstanz
am Bodensee das jährliche Gasshuku (Trainings-
lager) statt. Hochkarätige Trainer aus Japan,
Australien, der Schweiz und Deutschland waren in 
diesem Jahr angereist um über 1000 Karatekas aus 
Deutschland und diversen Nachbarländern zu unter-
richten. 
Jörg Albers (Trainer Cadenberge) und Jörg Gissel 
4. Dan (Trainer Tendokan-Stade) machten sich somit 
auf den Weg nach Konstanz, um dreimal täglich in-
tensiv Karate zu trainieren. 

Neben Kata und Kihon wurde in der Woche der 
Schwerpunk auf Kumite ( Partnetraining ) gelegt. 
Hierbei konnten viele neue Eindrücke gewonnen
werden, die auch das Training im Karate-Dojo
Cadenberge positiv beein�ussen werden.

Wer Interesse oder Fragen zum Karatetraining  in
Cadenberge hat, kann sich gerne an den Trainer
wenden. 

Jörg Albers

KARATE - GASSHUKU IN KONSTANZ

Telefon 0 47 77 /16 11
Telefax 0 47 77 /8 08 72 89 

Wir führen
aus:

Malerarbeiten
Tapezierarbeiten
Bodenbelagsarbeiten

v.l. :Jörg Gissel, Yuko Hirayama Sensei, Jörg Albers

Michael Diehr
Cuxhavener Straße 7
21781 Cadenberge
Telefon (04777) 800 657

Stader Straße 29
21745 Hemmoor
Telefon (04771) 33 96

www.m-diehr.lvm.de
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Der Rückblick auf die vergangene Saison  zeigt Ca-
denberge auf dem siebten Platz. Das war nicht ganz 
das, was wir uns im Vorfeld ausgerechnet hatten. Ein 
Platz im oberen Tabellendrittel war eigentlich anvi-
siert. Wegen Krankheit oder Verletzungen mussten 
wir die Mannschaft häu�g umstellen oder konnten 
gar nicht erst antreten. Dies war leider auch unserer 

z.Zt. dünnen Personaldecke zuzuschreiben. 
Trotzdem werden wir nicht aufgeben und es in der 
neuen Saison wieder versuchen, einen besseren 
Tabellenplatz zu erreichen. Denn Badminton ist ein 
toller Sport, der uns aktiven jedenfalls noch großen 
Spaß bereitet. 

Aufgrund der Flüchtlingssituation in Deutschland, 
sind wir für fast ein Jahr von der BBS-Halle in die 
Schulsporthalle am Heideweg umgezogen. Die 
BBS-Halle, diezum Landkreis gehört, diente für die 
Zeitals Flüchtlingsunterkunft. Da noch ausstehende 
Punktspiele zu bestreiten waren, konnten wir hier – 
wenn auch an einem anderen Wochentag und zu ge-
änderten Zeiten – unser Training fortsetzen. 

Als am 12.Juni das Kinderfest anstand, daswieder 
vom TSV, dem DRK und der Feuerwehr organisiert 
wurde, waren auch wir von der Badmintonabteilung 
mit einem Stand vertreten. Auch ein Schnupper-
training für die Ferienpassaktion war geplant, was 
aber leider mangels Anmeldungen abgesagt werden 
musste.

BADMINTON

Saisonabschlußtabelle2015/2016 Bezirk Lüneburg LG - Kreisliga Cuxhaven

Badminton im TSV

Der Rückblick auf die vergangene Saison  zeigt Cadenberge auf dem siebten Platz. 
Das war nicht ganz das, was wir uns im Vorfeld ausgerechnet hatten. Ein Platz im 
oberen Tabellendrittel war eigentlich anvisiert. Wegen Krankheit oder Verletzungen 
mussten wir die Mannschaft häufig umstellen oder konnten gar nicht erst antreten. 
Dies war leider auch unserer z.Zt. dünnen Personaldecke zuzuschreiben. Trotzdem 
werden wir nicht aufgeben und es in der neuen Saison wieder versuchen, einen 
besseren Tabellenplatz zu erreichen. Denn Badminton ist ein toller Sport, der uns 
aktiven jedenfalls noch großen Spaß bereitet. 

Saisonabschlußtabelle2015/2016 Bezirk Lüneburg LG - Kreisliga Cuxhaven 

gespielt Punke GEW REM VER Spiele Sätze Spielpunkte 
1 SV Blau-Gelb Cuxhaven 1 14 25 : 3 12 1 1 87 : 25 183 : 59 4422 : 2957
2 TSV Hollen 1 14 19 : 9 8 3 3 69 : 43 150 : 108 4507 : 4351
3 TV Langen 1 14 15 : 13 6 3 5 59 : 52 135 : 112 4381 : 3883
4 TSV Wellen 1 14 14 : 14 6 2 6 49 : 62 114 : 138 3980 : 4448
5 SC Hemmoor 1 14 12 : 16 4 4 6 51 : 61 115 : 134 4225 : 4420
6 SG Sievern/Wremen 1 14 12 : 16 4 4 6 51 : 61 116 : 141 4222 : 4539
7 TSV Germania Cadenberge 1 14 9 : 19 4 1 9 41 : 71 101 : 156 4001 : 4644
8 SV Blau-Gelb Cuxhaven 2 14 6 : 22 2 2 10 40 : 72 91 : 157 4071 : 4567

           

Aufgrund der Flüchtlingssituation in Deutschland, sind wir für fast ein Jahr von der 
BBS-Halle in die Schulsporthalle am Heideweg umgezogen. Die BBS-Halle, diezum 
Landkreis gehört, diente für die Zeitals Flüchtlingsunterkunft. Da noch ausstehende 
Punktspiele zu bestreiten waren, konnten wir hier – wenn auch an einem anderen 
Wochentag und zu geänderten Zeiten – unser Training fortsetzen. 

Bild 1: Training in der Schulsporthalle 

Ende August konnte dann wieder an gewohnter Stelle in der BBS-Halle trainiert 
werden. 
Bild 2 und Bild 3: 

Als am 12.Juni das Kinderfest anstand, daswieder vom TSV, dem DRK und der 
Feuerwehr organisiert wurde, waren auch wir von der Badmintonabteilung mit einem 
Stand vertreten. Auch ein Schnuppertraining für die Ferienpassaktion war geplant, 
was aber leider mangels Anmeldungen abgesagt werden musste. 

Ende August konnte dann wieder an gewohnter Stelle
in der BBS-Halle trainiert werden. 
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Einer ganz anderen Sportart haben wir uns Anfang 
Oktober gewidmet. Wir haben Fußballgolf in Ottern-
dorf gespielt, was uns eine gute Abwechslung bot. 

Zu unserem Glück hat das Wetter super mitgespielt, 
was uns natürlich gut in die Karten spielte. 

Fürs nächste Jahr ist auch wieder eine außerordentli-
che Aktion geplant. Am 29.April 2017 ist in der Wingst 
ein „Giants Run“ geplant, ein so genannter Obstacle 
Course Race, auf Deutsch ein Extrem-Hindernislauf 
durch die Wingst. Leichtsinnigerweise haben wir uns 
von der Badmintonabteilung mit sechs Personen als 
Gruppe dort angemeldet, aber nur für die kleinere der 
beiden Strecken, sprich 9 km. Ob das eine gute Ent-
scheidung war, wird sich wohl erst hinterher heraus-
stellen.  

Momentan sind wir noch guter Dinge und trainieren 
schon mal vor unserem eigentlichen Badmintontrai-
ning. Bisher ist eine halbe Stunde Lauftraining ange-
setzt. Bis zum Wettkampf müssen und werden wir die 
Art und Intensität des Trainings aber noch etwas er-
höhen. Wie das Ganze ausgehen wird, erfahrt ihr  im 
nächsten Germanen-Sport. 

Oliver Sommerfeld

SCHACH

Die Saison 2015/2016 kann aus Sicht der Schachab-
teilung durchaus als positiv gewertet werden. Wie in 
den letzten Jahren nahmen wir mit zwei Mannschaf-
ten unter der Bezeichnung „Schachgruppe (SG Nie-
derelbe“) am Punktspielbetrieb teil.

Unsere 1. Mannschaft spielte wie in der Saison davor 
in der Verbandsliga Nord. Sie hielt sich überwiegend 
im Mittelfeld der Tabelle und belegte zum Schluss mit 
10 Mannschaftspunkten und 35 Brettpunkten einen 
achtbaren 5. Platz. Die Verbandsliga ist bereits seit 
Jahren sehr ausgeglichen besetzt, der Leistungsun-
terschied vom Mittelfeld zum Tabellenende ist nur 
gering; oft spielt die Hälfte der Staffel gegen den 
Abstieg. 

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 
Verbandsliga Nord

Schachabteilung  

Die Saison 2015/2016 kann aus Sicht der Schachabteilung durchaus als positiv 
gewertet werden. Wie in den letzten Jahren nahmen wir mit zwei Mannschaften 
unter der Bezeichnung „Schachgruppe (SG Niederelbe“) am Punktspielbetrieb 
teil. 
Unsere 1. Mannschaft spielte wie in der Saison davor in der Verbandsliga Nord. 
Sie hielt sich überwiegend im Mittelfeld der Tabelle und belegte zum Schluss 
mit 10 Mannschaftspunkten und 35 Brettpunkten einen achtbaren 5. Platz. Die 
Verbandsliga ist bereits seit Jahren sehr ausgeglichen besetzt, der 
Leistungsunterschied vom Mittelfeld zum Tabellenende ist nur gering; oft spielt 
die Hälfte der Staffel gegen den Abstieg. 

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 Verbandsliga Nord 

Rg Mannschaft MP BP 
1. MTV Tostedt 17 52 
2. SF Lilienthal 13 41,5 
3. SK Bremen Nord 12 43 
4. Bremer SG 2 11 39 
5. SG Niederelbe 10 35 
6. SF Leherheide 10 33 
7. Findorffer SF 8 35 
8. Breloher SC 6 30 
9. SK Rotenburg 2 24 
10. SFr Bremer Osten 1 27,5 

Unsere zweite Mannschaft spielte in der vergangenen Saison zum ersten Mal in 
der Bezirksklasse West. Die Ursache ist ein Kuriosum. Der Schachbezirk 
Lüneburg hatte die Kreisligen, auch die Kreisliga West, in der wir spielten, 
aufgelöst. Dadurch wurden wir zum Zwangsaufsteiger in die Bezirksklasse 
West, in der wir gar nicht spielen wollten. Etwas Ähnliches hatten wir bislang 
noch nicht erlebt. Der Grund für diese Entscheidung war: Es gab nicht mehr 
genug Mannschaften für die Kreisligen. In der höheren Klasse mussten wir 
teilweise etwas Lehrgeld bezahlen, erreichten zum Schluss dann aber einen nicht 
erwarteten guten 6. Platz mit 6 Mannschaftspunkten und 34 Brettpunkten. 

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 Bezirksklasse West 

Rg Mannschaft MP BP 
1. MTV Tostedt 2 13 44,5 
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Unsere zweite Mannschaft spielte in der vergan-
genen Saison zum ersten Mal in der Bezirksklasse 
West. Die Ursache ist ein Kuriosum. 
Der Schachbezirk Lüneburg hatte die Kreisligen, 
auch die Kreisliga West, in der wir spielten, aufgelöst. 
Dadurch wurden wir zum Zwangsaufsteiger in die Be-
zirksklasse West, in der wir gar nicht spielen wollten. 
Etwas Ähnliches hatten wir bislang noch nicht erlebt. 

Der Grund für diese Entscheidung war: Es gab nicht 
mehr genug Mannschaften für die Kreisligen. In der 
höheren Klasse mussten wir teilweise etwas Lehr-
geld bezahlen, erreichten zum Schluss dann aber 
einen nicht erwarteten guten 6. Platz mit 6 Mann-
schaftspunkten und 34 Brettpunkten.  Unser Haupt-
problem seit Jahren, das auch andere Schachvereine 
betrifft, ist: Wir haben nicht genug Schachspieler für 
beide Mannschaften.

Spiel- und Übungsabend für unsere Schachspieler 
ist am Mittwochabend von 20.00 bis 22.00 Uhr in Ca-
denberge im MarC 5, wo wir auch unsere Punktspiele 
austragen. Neue Schachspieler(innen) sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 
Bezirksklasse West

Heinrich Wieking 
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Natürliches aus der Backmanufaktur!

Wir sind die Spezialisten für Küchen und Einbaugeräte
KüchenTreff-Fachhändler garantieren ihren Kunden, wie jeder gute Elektro-Fachhändler, 
fachlich einwandfreie Leistungen. Dazu zählen ausführliche Kundenberatungen und alle 
relevanten Serviceleistungen wie Lieferung, Montage, Einweisungen in die Funktionen 

der Geräte und eine 5-Jahresgarantie. 

Auch wer nur ein Gerät in seiner Küche gegen ein neues und energiesparendes Modell 
wechseln möchte, ist bei einem KüchenTreff-Fachhändler in besten Händen.

Cuxhavener Str. 5 • 21781 Cadenberge • Telefon (04777) 80 80 40 • Fax (04777) 80 82 95

Service-Büro Klaus Schlichtmann
Sperberweg 1 · 21781 Cadenberge 
Telefon 0 47 77/18 49 · Fax 0 47 77/89 56 
klaus.schlichtmann@concordia.de

FROHE WEIHNACHTEN
und ein glückliches neues Jahr!

CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

Schachabteilung  

Die Saison 2015/2016 kann aus Sicht der Schachabteilung durchaus als positiv 
gewertet werden. Wie in den letzten Jahren nahmen wir mit zwei Mannschaften 
unter der Bezeichnung „Schachgruppe (SG Niederelbe“) am Punktspielbetrieb 
teil. 
Unsere 1. Mannschaft spielte wie in der Saison davor in der Verbandsliga Nord. 
Sie hielt sich überwiegend im Mittelfeld der Tabelle und belegte zum Schluss 
mit 10 Mannschaftspunkten und 35 Brettpunkten einen achtbaren 5. Platz. Die 
Verbandsliga ist bereits seit Jahren sehr ausgeglichen besetzt, der 
Leistungsunterschied vom Mittelfeld zum Tabellenende ist nur gering; oft spielt 
die Hälfte der Staffel gegen den Abstieg. 

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 Verbandsliga Nord 

Rg Mannschaft MP BP 
1. MTV Tostedt 17 52 
2. SF Lilienthal 13 41,5 
3. SK Bremen Nord 12 43 
4. Bremer SG 2 11 39 
5. SG Niederelbe 10 35 
6. SF Leherheide 10 33 
7. Findorffer SF 8 35 
8. Breloher SC 6 30 
9. SK Rotenburg 2 24 
10. SFr Bremer Osten 1 27,5 

Unsere zweite Mannschaft spielte in der vergangenen Saison zum ersten Mal in 
der Bezirksklasse West. Die Ursache ist ein Kuriosum. Der Schachbezirk 
Lüneburg hatte die Kreisligen, auch die Kreisliga West, in der wir spielten, 
aufgelöst. Dadurch wurden wir zum Zwangsaufsteiger in die Bezirksklasse 
West, in der wir gar nicht spielen wollten. Etwas Ähnliches hatten wir bislang 
noch nicht erlebt. Der Grund für diese Entscheidung war: Es gab nicht mehr 
genug Mannschaften für die Kreisligen. In der höheren Klasse mussten wir 
teilweise etwas Lehrgeld bezahlen, erreichten zum Schluss dann aber einen nicht 
erwarteten guten 6. Platz mit 6 Mannschaftspunkten und 34 Brettpunkten. 

Abschlusstabelle der Saison 2015/2016 Bezirksklasse West 

Rg Mannschaft MP BP 
1. MTV Tostedt 2 13 44,5 
2. SC Sottrum 2 10 37 
3. SK Cuxhaven 10 34,5 
4. SVg Böhmetal 10 32,5 
5. SK Verden 2 9 32 
6. SG Niederelbe 2 6 34 
7. Stader SV 4 6 25 
8. BW Buchholz 2 4 25,5 
9. MTV Salzhausen 2 20 

Unser Hauptproblem seit Jahren, das auch andere Schachvereine betrifft, ist: 
Wir haben nicht genug Schachspieler für beide Mannschaften. 

Spiel- und Übungsabend für unsere Schachspieler ist am Mittwochabend von 
20.00 bis 22.00 Uhr in Cadenberge im MarC 5, wo wir auch unsere Punktspiele 
austragen. Neue Schachspieler(innen) sind jederzeit herzlich willkommen! 

Heinrich Wieking 
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TENNIS

Diese Sommersaison nahmen 6 Mannschaften am 
Punktspielbetrieb teil. Dies waren insgesamt 4 Her-
renmannschaften (Herren I und II, Herren 40 und 65), 
die Damen 50 und die Junioren B.
Oft hatten wir bei den Spielen gutes Wetter  und 
konnten das Spielen in vollen Zügen genießen.  Ver-
anstaltungen neben dem Tennisplatz durften auch 
nicht fehlen. So wurde z.B. an Himmelfahrt bei gutem 
Wetter eine Fahrradtour unternommen.

1. Herren

Die erste Herren hatte dieses Jahr 7 Spiele zu
bestreiten. Das erste Spiel konnte gewonnen werden.
Durch Verletzungen in der Mannschaft war die Mann-
schaft personell sehr geschwächt, sodass im Folgen-
den nur noch 2 Unentschieden geholt werden. Die 
anderen Spiele gingen leider verloren.  Der Spaß, das 
Essen und das gesellige Zusammensitzen nach den 
Spielen kam aber nie zu kurz.  

Leider stieg die Mannschaft trotz des vorletzten Plat-
zes aus  der Bezirksliga ab. Wir hoffen auf einen Wie-
deraufstieg in der nächsten Saison. 
Die erste Herren wird auch in der Wintersaison in der 
Halle zu Punktspielen antreten. 

2. Herren

Die zweite Herren, die in der Bezirksklasse antrat, 
musste 6 Spiele bestreiten. Insgesamt konnten 2 
Spiele gewonnen werden und ein Unentschieden 
konnte erzielt werden. Dies reichte für den 4. Platz. 

Herren 40

Die Herren 40 spielte in der Regionsklasse 2 und hat-
te ebenfalls 6 Spiele zu bestreiten. Erfreulicherweise 
konnten 5 Siege und ein Unentschieden erzielt wer-
den. Somit war die Meisterschaft gesichert und der 
Aufstieg entschieden. 

Oben Links: Matthias Wobser, Thomas Noll, 
Thorsten Ramm, Dr. Ralf Mahler 

Unten Links: Andreas Mingst und Andreas Schaper 
Nicht auf dem Bild: Erhard Horeis

Bahnhofstraße 26 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777-8099496 · Fax 04777-8099497

info@heilpraktiker-huhn.de · www.heilpraktiker-huhn.de 

Heilpraktikerpraxis
ERIK HUHN

Osteopathische Anwendungen

Akupunktur Dorn-Therapie

Massage

Homöopathie



27

Ausgabe 51

Herren 65

Die Herren 65 hatte diese Saison 4 Spiele. Es konnten 
zwei Siege und ein Unentschieden erzielt werden. Es 
konnte der 3. Platz erreicht werden. 

Damen 50 

Die Damen 50 trat in der Bezirksklasse an. Leider 
konnte in den 6 zu bestreitenden Spielen nur ein Un-
entschieden erreicht werden. Die anderen Spiele gin-
gen verloren. Somit blieb leider nur der letzte Platz 
und somit der Abstieg.

Junioren B

Die Junioren B trat in der Regionsliga an und bestritt 
5 Spiele. Mit 4 Siegen und nur einer Niederlage konn-
te der 2. Platz erreicht werden. Wir freuen uns schon 
auf die Ergebnisse in der nächsten Saison. 

Ferienpassaktion

Leider musste am 13.07.16 die Ferienpassakti-
on aufgrund schlechten Wetters ausfallen. Am 
27.07.16  wurde der Termin bei schönem Wetter 
nachgeholt. Bei der Ferienpassaktion waren 18 
Kinder anwesend und es hat allen viel Spaß ge-
macht. Ein großes Dankeschön an alle Helfer. 

Mittwochsrunde

Bei der diesjährigen Mittwochsrunde wurden Dieter 
Kastner und Hubert Aldach als Sieger ermittelt. 

Winter 2016/17 

In der Winterrunde wurde die 1. Herren-Mann-
schaft Bezirksklasse gemeldet die im Januar mit 
der Wintersaison 16/17 ihre ersten Punktspiele in 
der Wingster Tennishalle bestreiten. Gegner wie 
Falkenberg, Salzhausen, Munster, Seppensen, 
Lüneburg und Stelle werden antreten. 

Futtermittel

Gartenbedarf

Kleintierbedarf

Reitsport

Angeln

Deko & Basteln

Brennstoffe

Die Fachmärkte für Haus, Tier und Garten

von Rönn e.K.

in unseren 
Fachmärkten Cadenberge/Otterndorf, 

ganz in Ihrer Nähe.
Bei uns fi nden Sie ein großes Sortiment und 

immer gute Angebote rund um:

Herzlich willkommen

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch im Markt!

www.kiebitzmarkt-cadenberge.de 21781 Cadenberge
Bergstraße 31· Tel. (04777) 218

21762 Otterndorf
Cuxhavener Straße 25 · Tel. (04751) 911501

Große Auswahl 
an Angelzubehör

u.v.m.... Bahnhofstr. 2 · 21781 Cadenberge
Tel.: 0 47 77 / 2 39

Aktivbandagen, Eisspray

und vieles mehr für den Sport
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TISCHTENNIS

Nach dem Umzug von der Turnhalle am Heideweg
zurück an die alte Wirkungsstätte der BBS-Turnhalle 
nehmen wir mit vier Mannschaften am Punktspiel-
betrieb der Saison 2016/ 2017 teil: jeweils einer
Damen- und Herrenmannschaft und zwei Jugend-
mannschaften. 

Die Damenmannschaft bestehend aus
(Birte Mangels, Jessica Arnfelt, Sandra Sietas-Schult 
u. Andrea Fürst) spielt nach dem Rückzug aus der Ver-
bandsliga jetzt in der Landesliga und steht z. Zt. auf 
dem 2. Tabellenplatz. Die Spiele gegen die vermeint-
lich stärkeren Mannschaften stehen jedoch noch aus. 

In der Kreisliga spielt die Herrenmannschaft
(Christopher Sodtke, Bernd Huntenburg, Uwe Froh-
böse, Sven Kröncke, Sven Patjens, Stefan Hesse und 
Tobias Landsiedel). Sie belegt einen Mittelfeldplatz, 
der wohl auch zum Ende der Saison erreicht werden 
sollte. 

Im Kreispokal steht die Herrenmannschaft nach
Siegen gegen TSV Büttel-Neuenlande II  (5:2) und SC 
Hemmoor II (5:1) in der 3. Runde. 
Die 1. Jungenmannschaft spielt in der Kreisliga und 
ist Tabellenführer. Vom Alter ist nur Marcel Popp ein 
Jungenspieler, die zwei anderen (Lennart Fürst u. Jo-
nas Hesse) können noch A-Schüler bzw. Matthes Mei-
ert noch B-Schüler spielen. 

In der Jungenkreisklasse Nord-Ost spielt die
2. Jungenmannschaft (Michael Grizik, Benedikt 
Engler, Marek Meiert, Nico 
Küver, Pascal Popp und
Hendrik Fürst), die nach drei 
Spielen  mit 3:3 Punkten auf 
dem dritten Tabellenplatz 
steht. 

In der Hobbygruppe treffen
sich donnerstags von 
19:30 – 21:00 Uhr alle Tisch-
tennisspieler, die nicht
aktiv am Punktspielbetrieb 
teilnehmen möchten, aber 
Spaß an dem Sport haben.

Schönheit von Kopf bis Fuß
Damen- und Herrensalon für alle Anlässe, 
Hochsteckfrisuren, Styling, Hair Tattoo Styling, Maniküre, Waxing, 
Nagelmodelage (Gel, Acryl- und Schablonentechnik)
Fußp�egestudio nach medizinischen Richtlinien
Intensivbehandlung: ca. 45 min inkl. Fußbad und Massage
NEU!!   Ab Herbst 2013 Piercing und Wimpernverlängerung   NEU!!
Öffnungszeiten:  Dienstag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr & 13.30 - 18.00 Uhr

Samstag 8.00 - 13.00 Uhr  · Montag Geschlossen
Fußp�ege nach Terminvereinbarung

Am Markt 5  ·  21781 Cadenberge  ·  Tel. (04777) 808385
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TURNABTEILUNG

Im März 2016 habe ich das Amt der Turnabteilungs-
leiterin von Günter Schütze übernommen.
Dank meiner Vorstandskollegen, die mich gut bei die-
ser Arbeit unterstützen, bin ich sehr zufrieden mit 
dieser neuen Aufgabe. 

Was ist geschehen im letzten Jahr in der 
Turnabteilung? 

Aufgrund der BBS-Hallensperrung mussten alle 
Übungsleiter etwas zusammenrücken. Somit absol-
vierte der eine oder andere seine Übungsstunde in 
den Spiegelraum der Turnhalle im Heideweg. Dafür 
danke ich alle für euer Verständnis.

 Auf dem Ehrungstag gingen zwei Ehrungen in die 
Turnabteilung. Über „Sportlerin des Jahres“ freute 
sich Heike Dettmers und die „Mannschaft des Jah-
res“ ging an die „Frauensporttag-Gruppe“.   
   
Super, wir sind stolz auf euch. Seit April gibt es ein 
neues Sportangebot. Unter dem Motto „Komm doch 
mal runter-Entspannt ins Wochenende“, welches von 
John Arp geleitet wird. Entspannung durch Übun-
gen aus dem Yoga und Pilates Bereich, Tai Chi und 
Qui Gong. Wer Lust hat dort mit einzusteigen, der ist 
herzlich Willkommen. Die Gruppe trifft sich freitags 
von 19:00-20:00 Uhr im Spiegelsaal der Turnhalle am 
Heideweg. Beim diesjährigen Kinderfest des TSV 
beteiligte sich die Turnabteilung mit dem Kartoffel-

lauf. Hierfür noch ein herzliches Dankeschön an die 
freiwilligen Helfer, die uns dabei unterstützten, sowie 
für die Kuchenspenden.Der diesjährige „Übungslei-
ter-Dank“ musste in diesem Jahr aufgrund mangeln-
der Beteiligung ausfallen. Schade, vielleicht klappt 
es dann im nächsten Jahr.  Im August  machten sich 
einige Walkerinnen auf den Weg nach Bederkesa. 
Hier nahmen sie am Lauf „ Rund um den See“teil. Au-
ßerdem walkten sie auch beim Küstenmarathon.  Vie-
len Dank an den „Kiebitzmarkt“ (Bernd von Rönn). Er 
stiftete für die Abteilung 20 Maurerkübel. Diese be-
nötigen wir für „Drums Alive“, damit die Pezzibälle 
einen festen Standpunkt haben.An einem Samstag 
im Oktober wurde eine Wanderung für alle Turnabtei-
lungsmitglieder und Gästen angeboten. Tolle Veran-
staltung mit viel Spaß.      
Wie im letzten Jahr, versuchten wir wieder eine
besondere Attraktion in die Sporthalle zu bekommen. 
Hierfür engagierten wir an einem Montagabend im 
November für 1,5 Stunden Doris Nüsch. Sie ist lizen-
zierte Referentin für die neue Sportart „Aroha“. Alle 
Turnabteilungsmitglieder konnten daran teilnehmen. 
Es war eine gut besuchte Veranstaltung mit großem 
Spaßfaktor. 

Nun wünsche ich allen Sportbegeisterten ein Frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2017. 

Heike Griemsmann

Wandertag 2016

Am 22. Oktober veranstaltete die Turnabteilung
einen Wandertag, an dem alle Turnabteilungsmit-
glieder und Gäste teilnehmen konnten.
Trotz des schlechten Wetters, trafen sich 17
Wanderbegeisterte um 13:30 Uhr in regenfes-
ter Kleidung am Sportlerheim im Alten Postweg.
Bei leichtem Nieselregen, der sich nach kurzer Zeit 
legte, starteten wir in den schönen, herbstlichen 
Wald. Nach einem kurzen Stop am Wasserwerk,
ging es zurück zum Sportlerheim. Hier gab es in
geselliger Runde Kaffee und Kuchen. Allen hat
diese Veranstaltung gefallen und wollen beim nächs-
ten Mal wieder dabei sein. 

Es wäre schön, wenn wir dann ein paar mehr Leute 
begeistern könnten. Heike Griemsmann
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FITNESSRADSPORTABTEILUNG

Wieder geht eine Saison zu Ende. 

Das Training �el zu Beginn des Sommers leider oft „ins 
Wasser“, insgesamt konnten wir durch den schönen 
August und September dann doch wieder ein wenig 
aufholen. Neben den Trainingstouren hier im Umland 
(+/- 30 km) sind wir einige Extratouren gefahren: 
Eine 100 km Tour nach Zeit für das Radsportab-
zeichen auf dem Elberadweg und durch das Alte Land 
nach Horneburg. 
Eine Tour um die Elbe: nach Cuxhaven, mit der Elbe-
fähre nach Brunsbüttel und entlang des Elberadweges
wieder zurück. Nach einer Pause in Glückstadt ging 
es mit der Fähre nach Wischhafen und am Deich
wieder zurück nach Cadenberge.
Eine lang geplante Tour durch das Sietland mit dem 
Ziel Flögeln konnte bei gutem Wetter und Rücken-
wind (auf der Rückfahrt) durchgeführt werden. Bei 
der Gelegenheit haben wir ein Restaurant in Flögeln 
und eine Eisdiele in Oppeln testen können. 
Die Saisonabschlussfahrt startete in Hamburg, so 
konnten wir die Windverhältnisse auf unsere Seite 
bringen. Wir sind dieses Mal auf dem Elberadweg 
rechtsseitig gefahren. Das Glitzern der Elbe im Son-
nenschein und die Schafe waren über lange Strecken
unsere Begleiter. Einer erholsame Pause an einer 

Strandoase sowie die Abschlussbesprechung im 
Brauhaus Neuhaus rundeten die Fahrt ab. Gute
Laune, die Sonne, gute Kondition und die kleine
Pausen trugen dazu bei, diese Tour in guter Erinne-
rung zu behalten.
  
Noch hinzuzufügen ist das Geschicklichkeitsfahren 
als Beitrag der Fahrradgruppe auf dem Kinderfest im 
Mai 2016. 

P.S. Wir starten im nächsten Frühjahr wieder. Es 
macht Spaß, in der Gruppe zu fahren und die Gruppe 
freut sich über weitere Mitfahrer. 

Herzliche Grüße, Ute Schlichtmann 
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JU-JUTSU

An mehreren Terminen der letzten Monate fanden 
wieder Frauenselbstverteidigungs Kurse statt, welche 
durch die Ju-Jutsu Abteilung durchgeführt wurden.
Der lizensierte Frauenselbstverteidigungs Kursleiter 
Jörg Thonak leitete diese Kurse. 

Nach dem Vorstellen der Teilnehmerinnen und deren 
Erwartungen, ging es los. Erstmal wurde das Konzept 
dieser Kurse vorgestellt, dann einige wichtige Zahlen 
genannt. 
Im weiteren Verlauf wurde durch einige Spiele
erstmal Vertrauen geschaffen und die Reaktion
getestet. Danach ging es an den Flip- Chart, wo der 
Kursleiter die Schmerzpunkte beim Mann zeigte und 
wie man sie am effektivsten nutzen kann. Nachdem 
diese Punkte bekannt waren, wurden den Teilneh-
merinnen einige Techniken gezeigt, welche sehr leicht 
anzuwenden und doch effektiv sind. Diese Techniken 
wurden gleich angewendet. 
Im Laufe des Kurses wurden viele Situationen, wie 
sie entstehen können, nachgestellt und passende 
Lösungen aufgezeigt, so zum Beispiel, wie schnell 
es gehen kann, das man KO Tropfen eingeschenkt 
bekommt, ohne es zu merken! Die Teilnahmerinnen 
waren sehr motiviert, stellten Fragen, welche sich
zumeist im Laufe des Kurses von selbst beantwor-
teten. 

Einige Frauen hatten schon ähnliche Kurse besucht, 
waren aber doch Erstaunt, was sie dort nicht gelernt 
hatten. Neben der Selbstverteidigung wurde auch die 
Nothilfe behandelt und gleich gesagt, das man sich 
nicht selbst in Gefahr bringen muss! An Beispielen 
wurde gezeigt, wie man richtig die Polizei ruft und 
wie man effektiv Nothilfe leisten kann. 

Einige Frauen stellten ihre Handtaschen zur
Verfügung, welche der Trainer ausgelehrt hat und 
zeigte, was man als potenzielle Waffe verwenden 
kann. 

Nach diesem Wochenende (Der Kurs geht über 2x 
4 Stunden) gingen die Frauen selbstsicher aus der
Halle, mit dem guten Gefühl, sich sicherer bewegen 
und im Bedarfsfall verteidigen zu können! Alle Frauen
haben sehr viel Spaß gehabt und waren verwundert, 
wie schnell 2 x 4 Stunden vergehen können. 
Die klare Empfehlung an andere Frauen ist, 
selbst auch mal den Kurs zu besuchen. 

Der Kontakt zu Jörg Thonak kann über den TSV 
Germania Cadenberge hergestellt werden. Jörg 
Thonak ist Träger des schwarzen Gürtels, 5. DAN 
und Ju- Jutsu Trainer beim TSV Trainingszeit ist je-
weils montags von 20.00- 22.00 Uhr in der Halle am
Heideweg. Interessierte können einfach zum 
Probetraining reinschauen (Auch Männer und 
Jugendliche).
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Ju-Jutsu Prüfungen

Vor den diesjährigen Sommerferien wurden Gürtel-
prüfungen einiger Ju-Jutsu Sportler des TSV- 
Germania Cadenberge abgenommen. 
Diese Prüfungen fanden beim befreundeten Verein 
SC Otterndorf statt. 
Für die Prüfungen traten an: Volker Dankers zum
gelben Gürtel und Lisa König zum orangenen 
Gürtel.

Nachdem die Bewegungslehre und die Falltechniken
gezeigt wurden, ging es ans Eingemachte. Durch 
mehrere Techniken, welche aus Tritt,- Wurf, Faust und 
Hebeltechniken bestanden, mußten die Prü�inge die 
Angriffe ihrer Prüfungspartner abwehren, kontern 
und die Angreifer am Boden festlegen. 

Nach 6 Monaten der intensiven Vorbereitungen stellte
dies kein Problem dar. Beide Prü�inge legten eine 
sehr gute Prüfung ab, bei der alle Anforderungen voll 
erfüllt wurden. 

Nach bestandener Prüfung gab es noch Manöver
Kritik, dabei hatte der Prüfer sehr viele lobende Wor-
te für die Prü�inge. 

Trainer ist Jörg Thonak. Jörg Thonak ist selbst auch 
Prüfer, jedoch nimmt er grundsätzlich keine Prüfun-
gen bei seinen Schülern ab. Jörg Thonak ist Träger 
des schwarzen Gürtels, 5. DAN Ju-Jutsu.

OLED

Die neue Dimension 
des Fernsehens.

Metz Novum OLED twin R
erhältlich in 65“ (164 cm) und 55“ (140 cm)

Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

Langenstraße 5 • 21781 Cadenberge • Tel.: 04777-931261
DSL / PC / Videoüberwachung / Smartphone Reparatur

Unser Service
macht den Unterschied.

Stader Straße 1 · 21781 Cadenberge · Tel. 04777/238

Eisenwaren · Werkzeuge · Farben
Tapeten · Berufskleidung

21775 Odisheim, Dorfstraße 39
Telefon 0 47 56 / 85 03 18

E-Mail: patrick.plate@ewetel.net 
www.zimmerei-plate.de
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SCHWIMMABTEILUNG

Im Jahre 2012 taten sich die Schwimmabteilungen 
folgender vier Vereine zur SSG (Schwimm-Start-
Gemeinschaft) an der Oste zusammen: TSV 
Germania Cadenberge, VfL Wingst, TSV Oberndorf 
und SC Hemmoor. Der SC Hemmoor hatte in 2012 
nach langer Badschließung aufgrund von umfang-
reichen Renovierungsarbeiten nur noch sehr wenige 
Schwimmer/innen und keinen Schwimmtrainer, der 
die Aufbauarbeit neuer Schwimmgruppen überneh-
men konnte.

TSV Germania Cadenberge, TSV Oberndorf und 
VfL Wingst hatten stets Platzprobleme in dem recht 
kleinen Hallenbad in der Wingst mit der ungewöhnlich
 kurzen Bahn von 16 ¾ m. 

Nach dem Zusammenschluss zur SSG An der Oste 
pro�tierten alle vier Schwimmabteilungen von der 
neuen Schwimm-Start-Gemeinschaft, die bereits im 
ersten Jahr auf gut 200 Schwimmer/innen anwuchs.  

Zur Zeit trainieren ca. 250 Schwimmer/innen aller vier 
Schwimmabteilungen und Triathleten des VfL Wingst 
in 15½ Trainingsstunden (6 im Hallenbad Wingst und 
9½ im Hallenbad Hemmoor) pro Woche. Der jüngste 
Schwimmer ist 6, die Älteste ist 60 Jahre alt. Egal, ob 
Breitensportler mit einer Schwimmtrainingseinheit 
in der Woche oder Triathlet bzw. Leistungsschwim-
mer mit bis zu vier Schwimmtrainingseinheiten in der 
Woche ist stets die oberste Priorität: Spaß und Freu-
de am nassen Element. Die Jüngsten beginnen noch 
mit viel Spielen, Tauchen und Springen – bei den Äl-
teren kommt das Erlernen aller vier Schwimmarten 
hinzu und bei den Triathleten und Leistungsschwim-
mern zielorientiertes, intensives Schwimmtraining 
mit Blick auf Bezirks- und Landesmeisterschaftsteil-
nahmen. 

In allen Leistungsbereichen werden in jedem Jahr 
die für das jeweilige Alter relevanten Schwimm- bzw. 
Rettungsschwimmabzeichen abgelegt. 

Für die „Kleinen“ wird einmal im Monat eine Spielstunde angebotenv.l. Johanna, Larissa, Lina, Lenja und Jasmina besprechen sich kurz 

und dann geht‘s auch schon �eißig weiter im Trainingsplan

Leistungsschwimmer Jan-Erik Feldbergbei den Bezirksmeister-

schaften Kurzbahn in Achim 
Für jede Bahn gibt es einen individuellen Trainingsplan, den die 

Kinder eigenständig „abarbeiten“. Schwimmtrainerin Stephanie 

Dekarski achtet auf korrekte Wenden und einen sauberen Schimmstil
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SPORTFAHRPLAN

TSV GERMANIA CADENBERGE E.V.

1. Vorsitzender
Hartmut Römer 
Schäferstieg 8 · 21781 Cadenberge 
Tel. 0 47 77 83 38 

Schriftführerin
Martina Braatz 
21745 Hemmoor 
Mobil: 0151-42336415

Kassenwart
Jörn-Hinnerk Krämer 
Am Markt 5 · 21781 Cadenberge 
Mobil: 0172 - 4 23 09 55 (ab 19:00 Uhr)

ERWEITERTER VORSTAND

stellv.Vorsitzende
Carmen Sodtke 
Wiesenweg 12 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 82 43

Sportwart
Martin Meiert 
Alter Postweg 60 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 93 20 

Fachwarte
Dieter Buscher
Himmelreich 1 · 21789 Wingst 
Tel.: 04778 - 800155

Sozialwart
Klaus Schlichtmann
Sperberweg 1 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 1849

EHRENVORSITZENDE

Walter Heinßen
Alter Postweg 27 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 800646

Harald Sträter
Splethweg 13 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 - 745

FUSSBALL

Abteilungsleiter
Guido Griemsmann
Oldenburgweg 6 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 316
Mobil: 0171 - 7935366
guido.griemsmann@t-online.de

stellv. Abteilungsleiter
Markus Brüns
Wiesenweg 4 · 21781 Cadenberge
Mobil: 0170-4169303 
m.bruens@mz-exklusiv.de 

Kassenwart
Martin Wrede 
Wiesenweg 23 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 931588 
Mobil: 0176 98674512 wrede566@gmx.de 

Schriftführer
Manfred Hencke 
Oldenburgweg 12 · 21781 Cadenberge  
Mobil: 0160 - 4422969 
manfred.hencke@jhs-hemmoor.de
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C2-U14

Trainer
Sascha Rieper Dennis Sander
Mobil: 01523 1748423 Mobil: 0151 44 537600

Trainingszeit
Donnerstag von 17:00 - 18:30 Uhr Sportplatz  
(Alter Postweg)

C1-U15

Trainer
Thomas Albern 
Oberreihe 23 · 21781 Cadenberge 
Tel. 04777 - 8308 
Mobil: 0176-45723344 
four.albern@t-online.de

Trainingszeit
Mittwoch von 17:00 - 18:30 Uhr Schulsportplatz  

B-U17

Trainer
Thorben Bornhöft 
Deichstr. 13 · 21785 Belum 
Mobil: 0151 11780798 
boornii@ewe.net 

Trainingszeiten
Dienstag von 17:45 -19:15 Uhr 
Freitag von 15:45 - 17:45 Uhr Schulsportplatz

A-U-18

Trainer
Thomas Schütt 
Kurt-Engmann-Str. 13 · 21787 Oberndorf 
Tel. 04772 - 8269 
Mobil: 0170-6043383 
thomas.schuett@ewetel.net

Thomas Albern 
Oberreihe 23 · 21781 Cadenberge 
Tel. 04777 - 8308 Mobil: 0176-45723344 four.
albern@t-online.de 

Trainingszeit
Montag und Mittwoch 
17:30 -19:00 Uhr auf dem Schulsportplatz

4 Spielsysteme auf einer Anlage!
Im Außenbereich (Outdooor)
• Adventuregolf
• Fußballgolf
• Fußballbillard

In der Halle (Indoor)
• Billardgolf
• Fußballbillard

Ganzjährig geöffnet · Am Yachthafen · 21789 Neuhaus/Oste
Tel. 04752 - 8447851 · www.adventuregolf-neuhaus.de

Der Spielspaß für die ganze Familie

E-U10

Trainer
Thomas Kuhn 
Rüther Geest 10 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-909003 
Mobil: 016096248715 
thomas@tc-cadenberge.de

Trainingszeit
Montag von 15:30 - 17:00 Uhr Sportplatz
(Alter Postweg)

D1-U12 - JUNIOREN (JSG ALBATROS)

Trainer
Michael Koslowski 
Am Fuchsberg 14 · 21478 Wingst 
04778 6205754  
Mobil: 0177 3894909 
ko@gymwar.de

Betreuerin
Iwona Schlichtmann 
Sperberweg 1 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-800506 
Mobil: 0174 9562978 
iwonaschl@o2.pl 

Junior Coach
Aaron Landorff 
An der Fluth 3 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777-808770 
Mobil: 0152 23398674 
aaron.landorff@gmx.net

Trainingszeiten
Montag + Mittwoch 
17:00 - 18:30 Uhr Sportplatz (im Alten Postweg)
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ABTEILUNGSVORSTAND HANDBALL

Abteilungsleiter
Dominik Schmarje
Wiesenweg 6 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8084949
cadenberge-handball@web.de

stellv. Abteilungsleiter
Robert Eilrich
Kriegerkuhle 7 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 - 808050
r.eilrich@web.de

Jugendwart
Dennis Flagge 
Langestraße 36 · 21781 Cadenberge
Mobil: 0152 01594809
fahne84@web.de

Kassenwart
Hermann Lorey 
Altkehdinger Weg 9 · 21789 Wingst  
Tel.: 04777 - 8200
hermann.lorey@t-online.de

Spielwart
Hauke Brüggemann
Heinrich-Heine-Straße 17 · 27474 Cuxhaven 
Telefon: 04721-36408 
spw@vvgeh.de

Schiedsrichterwart
Klaus Witt
Am Habichtskamp 47 · 21781 Cadenberge 
Mobil: 0151 16335096 
klaus-cadenberge@gmx.de 

MÄNNLICHE D-JUGEND 
(Jhg. 2004 und 2005)

Betreuerinnen
Rena Käsler Martina Braatz
Mobil: 0162 7993188 

Trainingszeit
Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr 

WEIBLICHE D-JUGEND 
(Jhg. 2004 und 2005)

Betreuer
Andre Chilla
Mobil: 0157 50188278 

Trainingsgzeit
Dienstag 17:00 - 18:30 Uhr

WEIBLICHE C-JUGEND 
(Jhg. 2002 und 2003)

Betreuer
Kerstin Schmarje Markus Wagner
Tel.: 04777 1367

Trainingszeit
Donnerstag 17:45 – 19:00 Uhr

MÄNNLICHE B-JUGEND 
(Jhg. 2000 und 2001)

Betreuer
Klaus Witt Torsten Fick
Mobil: 0151 16335096 

Trainingszeiten
Montag 17:15 - 18:30 Uhr

WEIBLICHE B-JUGEND 
(Jhg. 2000 und 2001)

Betreuer
Klaus Witt Holger Ahrens
Mobil: 0151 16335096 Tel.: 04778 252

Dennis Flagge

Trainingszeiten
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr

Lieferung und Verlegung von keramischen Wand-
und Bodenfliesen · Fassaden-Verkleidung

Fachbetrieb des Fliesengewerbes

Meisterbetrieb · Inh. Jens Heller
21781 Cadenberge, Falkenweg 6
Telefon (0 47 77) 467, Fax (0 47 77) 87 41

FLIESEN HELLER
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JU-JUTSU

Abteilungleiter
Jörg Thonak
Pedingworth 27 · 21763 Neuenkirchen
Tel.: 04751 6564

Trainingszeit (ab 13 Jahre)
Montag 20:00 - 21:30 Uhr 
Hallendrittel „Feld A“
in der Sporthalle Heideweg

SCHACH

Abteilungleiter
Heinrich Wieking
Tel.: 04777 638

Übungsabend
Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr im MarC5

BADMINTON

Abteilungleiter
Oliver Sommerfeld
Altkehdingen 33 · 21789 Wingst
Tel.: 04777 528
oliver.sommerfeld@t-online.de

Trainingszeit
Mittwoch 20:00 - 23:00 Uhr
in der Sporthalle der BBS Cadenberge

WEIBLICHE C-JUGEND 
(Jhg. 2002 und 2003)

Betreuer
Kerstin Schmarje Markus Wagner
Tel.: 04777 1367

Trainingszeit
Donnerstag 17:45 – 19:00 Uhr

MÄNNLICHE B-JUGEND 
(Jhg. 2000 und 2001)

Betreuer
Klaus Witt Torsten Fick
Mobil: 0151 16335096 

Trainingszeiten
Montag 17:15 - 18:30 Uhr

WEIBLICHE B-JUGEND 
(Jhg. 2000 und 2001)

Betreuer
Klaus Witt Holger Ahrens
Mobil: 0151 16335096  Tel.: 04778 252

Dennis Flagge

Trainingszeiten
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr DAMEN 
(Jhg. 1997 und älter)

Betreuer
Oliver Schulz Martina Braatz
Mobil: 0170 73534444

Trainingszeiten
Dienstag 19:30 - 21:00 Uhr 

HERREN (Jhg. 1997 und älter)

Trainer
Torsten Fick
Tel.: 04777 800731

Trainingszeit
Mittwoch 20:30 - 22:00 Uhr
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TURNEN

Abteilungsleiterin
Heike Griemsmann 
Splethweg 4 · 21789 Wingst 
Tel.: 04777 - 647 

stellv. Abteilungsleiterin (Kommissarisch)
Ute Schmarje 
Danziger Straße 4 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 1279 

Schriftführerin
Doris Römer 
Schäferstieg 8 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8338 

Kassenwart
John Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 8239 

stellv. Kassenwart (Kommissarisch)
Anke Köster 
Alte Post · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 8087464

TENNIS

Abteilungleiter
Erhard Horeis
Ahornweg 16 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 8536

stellv. Abteilungsleiter
Johann Butt
Heideweg 25 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 1445

Sportwart
Matthias Wobser 
Up de Geest 12 · 21789 Wingst 
Tel. 04778 - 819003

Jugendwart
Laura Theil
Kiefernweg 3 · 21789 Wingst
Mobil: 0176 - 97620049

Kassenwart
Axel Schumacher 
Am Habichtskamp 19 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 1731

Schriftführerin
Ulrike Stüve
Falkenweg 11 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 575

Jugendtraining
Ahornweg 12 · 21745 Hemmoor
Tel.: 04771 - 3679 oder 04102 - 65843

SCHWIMMEN SSG „AN DER OSTE“

1. Vorsitzender
Jens Wilhelmi
Eichenweg 1 · 21745 Hemmoor
Tel.: 04771 - 3771
info@ssg-an-der-oste.de

Schwimmwartin
Anette Lührs
Tel.: 04777 - 7674210
a.luehrs@primo-reisen.de

weitere Infos auf: www.ssg-an-der-oste.de

Wir helfen bei allen Fragen zu Hard- & Software, 
sowie Netzwerken und führen Reparaturen, 
diverse Softwareinstallationen und Internet-
dienstleistungen aus. Mit unserer Erfahrung 
möchten wir auch Ihnen zur Seite stehen.

CCV
Computer Vertrieb

Alter Postweg 69 . 21781 Cadenberge . Tel. (04777) 931341 . info@ccvcomputer.de

www.ccvcomputer.de  

CCV – seit 20 Jahren ihr Servicepartner:

Ihr Computer-Service vor Ort...

werner.sietas@t-online.de

Polsterei

Teppichböden und Hartbeläge in verschiedensten FarbenModische

Fensterdekorationen

Designbodenbeläge

(Planken, Fliesen)

Sicht- und Sonnenschutz(Plissees, Rollos usw.)Tapezierarbeiten
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FÜR FRAUEN
SENIORINNEN GYMNASTIK

Betreuerin
Bärbel König
Zollbaum · 21789 Wingst
Mobil: 0175 - 237654633

Trainingszeit
Montag 19.00 - 20.00 Uhr (Sporthalle Heideweg)

Betreuerin
Carmen Sodtke
Tel.: 047778243 

Trainingszeit
Mittwoch 19.30 - 20.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

GYMNASTIK FRAUEN (BODYFORMING)

Bertreuerin
Marita von Bargen
Tel.: 04777 - 1278

Trainingszeit 
Montag, 20.00 - 21.00 Uhr (Sporthalle Heideweg)

GYMNASTIK FRAUEN

Betreuerin
Anetta Daß
Tel.: 04777 - 683 

Trainingszeit
Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

MUTTER UND KIND (KRABBELALTER)

Betreuerin
Renate Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8239 

Trainingszeit
Dienstag, 16:15 – 17:00 Uhr (Sporthalle Heideweg)

KINDER 5-7 JAHRE

Betreuer
John Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 / 8239 

Trainingszeit
Dienstag, 14.45-15.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

KINDER 5-7 JAHRE

Trainingszeit
Dienstag, 15.30 -16.15 Uhr (Sporthalle Heideweg) 

DANCING KIDS

Betreuerin
Nina Bachert
21785 Neuhaus
Mobil: 0176 - 43557143 

Trainingszeit
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr (Sporthalle Heideweg)

Hausmacher Wurst · Grillspezialitäten
Party-Service

Cadenberge, Langenstraße 32, Telefon (0 47 77) 2 28
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- Fugensanierung
- Flachdachsanierung
- Bodenbeschichtung
- Korrosionsschutz
- Doppelparker

Mibau bringt 
den Stein ins Rollen...

Die Namen Mibau und Stema stehen für den 
Full-Service-Provider der mineralischen Bauindustrie in 
Nordeuropa. Produktion, Logistik und Vertrieb bilden 
dabei eine unschlagbare und sehr effi ziente Einheit.

Mibau und Stema fördern und produzieren 
Gesteinskörnungen für Asphalt und Beton, Gleisschotter 
mit DB-Zulassung, Wasserbausteine, Baustoffgemische für 
Frostschutz-, Kies- und Schottertragschichten. 
Unsere moderne Flotte von selbstlöschenden Schiffen 
ergänzt die Logistikkette dabei sinnvoll.

Mibau Baustoffhandel GmbH
Gewerbestraße 3

D-21781 Cadenberge
Telefon: +49 (0) 47 77.93 39-0

www.mibau-stema.com

Imageanzeige 1/4, 9 x 13 cm 3. Phase 08.16.indd   1 02.08.16   20:32

Inh. Lothar Fastert
Fleischermeister

Tel. (0 47 77) 267
Bahnhofstraße 19, 21781 Cadenberge

www.fleischerei-hess.de

Seit 1836 Fleischerei

Dabei darf unsere  leckere Bratwurst nicht fehlen!
Mehrfach ausgezeichneteSpitzenqualität!

„RUNTER VOM SOFA“ 
SPORT FÜR JEDERMANN

Betreuerin
John Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel.: 04777 - 8239 

Trainingszeit 
Donnerstag 20 – 20:30 Uhr 
(Sporthalle BBS Cadenberge)

CORONARGRUPPE (GESCHLOSSEN)

Übungsleiter
Sven Behrens
Tel.: 04777 - 931282 

Trainingszeit 
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

„FIT ALLROUND“ FÜR JEDES ALTER

Betreuerin
Andrea Junge
Tel.: 04777 - 8466

Trainingszeit
Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

STEP-AEROBIC FRAUEN

Betreuerin
Heike Griemsmann
Tel.: 04777 - 647 

Trainingszeit 
Montag, 19.00 - 20.00 Uhr (Sporthalle Heideweg)

DANCE-FITNESS

Bertreuerin
Nina Bachert
21785 Neuhaus
Mobil: 0176 - 43557143 

Trainingszeit 
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr (Sporthalle Heideweg)
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KARATE

Übungsleiter 
Erwachsenen ab 14 Jahren / ab 8. Kyu
Jörg Albers (4. Dan)
Tel.: 04777 - 800204
Mobil: 0160 - 1547829

Trainingszeiten
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr
Samstag/Sonntag: nach Asprache zwischen
15.00 und 18.00 Uhr 
(Uhrzeit wird am Dienstag vorher bekannt gegeben)

Übungsleiter 
Kinder- und Anfänger ab 8 Jahren
ChristianSchimmelpfeng (1. Dan)
Tel.: 04777 - 8086495

Trainingszeiten
Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr

FUNKTIONSTRAINING
(EHEMALS WIRBELSÄULENGRUPPE)

Übungsleiter
John Arp 
Tel.: 04777 - 8239 

Trainingszeit 
Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

PRELLBALLGRUPPE

Übungsleiter
Günter Schütze
Tel.: 04777 - 1343 

Trainingszeit 
Mittwoch, 19.00 - 20.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

„KOMM DOCH MAL RUNTER“
Entspannen durch Übungen aus dem Yoga Bereich, 
Qi Gong, Thai Chi

Übungsleiter
John Arp
Finkenhörne 3 · 21781 Cadenberge
Tel. 04777 / 8239 

Trainingszeit 
Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr (Sporthalle Heideweg)

SPORTABZEICHEN

Übungsleiter
Carmen Sodtke
Wiesenweg 8 · 21781 Cadenberge 
Tel.: 04777 - 8243

Trainingszeit 
Dienstag, 18.00 Uhr ab Mai (Sporthalle Heideweg)

RADSPORT FITNESS GRUPPE

Übungsleiterin
Ute Schlichtmann
Tel.: 04777 - 8388
u.schlichtmann@freenet.de 

Trainingszeit  
Dienstag, 18.00 Uhr
Sonntag, 10.30 Uhr 
während der Saison/nach Absprache (witterungsbeständig)

Ein eingespieltes Team

HEIZEN
mit System

Wir bieten Ihnen das ganze Spektrum
der Buderus Heiztechnik. 

Alles ist perfekt aufeinander abgestimmt. 
Optimal für jeden Bedarf!

Wärme ist unser Element

Danziger Str. 34 - 21781 Cadenberge - Tel. 04777-1533 - www.grave-shk.de

Lassen Sie 

sich beraten.
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FUSSBALLTURNIERE IN DER TURNHALLE IM HEIDEWEG

Turnier der U8

Beginn: 9.00 Uhr 
(bis ca. 13.00 Uhr)

12.02.2017

Hallenkreismeisterschaft 
Vorrunde U14

Beginn: 10.00 Uhr

Turnier der U12

Beginn: 11.00 Uhr 
(bis ca. 15.00 Uhr)

Concordia-Cup der Herren

Beginn: 18.30 Uhr

18.12.2016 23.12.2016 30.12.2016

Hallenkreismeisterschaft 
Vorrunde U14

Beginn: 10.00 Uhr

Turnier der U8

Beginn: 9.00 Uhr 
(bis ca. 13.00 Uhr)

Turnier der U12

Beginn: 11.00 Uhr 
(bis ca. 15.00 Uhr)

Concordia-Cup der Herren

Beginn: 18.30 Uhr

Hallenkreismeisterschaft 
Endrunde U14/15

Beginn: 10.00 Uhr

Turnier der U17

Beginn: 11.00 Uhr
Turnier der Alten Herren

Beginn: 18.30 Uhr

06.01.2017 15.01.2017 22.01.2017

Turnier der Alten Herren

Beginn: 18.30 Uhr

Hallenkreismeisterschaft 
Endrunde U14/15

Beginn: 10.00 Uhr

Turnier der U17

Beginn: 11.00 Uhr

Reisebüro Hunger Cup 
der U10

Beginn: 10.00 Uhr

19.03.2017

Reisebüro Hunger Cup 
der U10

Beginn: 10.00 Uhr
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